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>ieeSle >Nachtmahr< - der ASp und dle Schöne.

Elne PathoeformeS und lhre >oSgen

Dle Marqulee von O. und lhr Nachtmahr

E
rlc Rohmer hat 1976 Helnrlch von KSelete NoveSSe >Dle Mar­

qulee von O...< verflSmt, wobel er elch auegeeprochen eng 

an den WortSaut dee KSeletechen Textee hleSt, der zueret 1808 ln 

der Zeltechrlft >Phoebue< erechlen. ZwelerSel dirfte lhn geSockt 

haben: dle KSeleteche PeychoSoglelerung, dle zu elner auegepräg­

ten Interpretatlon eelnee >lSmpereonaSe fihrte, und dle auege­

eprochene BlSdhaftlgkelt von KSelete Sprache, wae lhn dazu 

brachte, elne ganze Relhe von BlSdern aue der Geechlchte der 

Kunet zu paraphraeleren und wle Sebende BlSder ln eelnen >lSm 

zu lneerleren: Werke der DeSfter InterleurmaSerel, von Jacquee- 

Loule Davld, Caepar Davld >rledrlch oder Georg >rledrlch Kere­

tlng, auch an Greuze und >ragonard hat man gedacht.1 Doch 

am elnprägeameten let dae Zltat von >ieeSle >Nachtmahr< ln Ge­

etaSt der ereten >aeeung von 1781, dle heute lm Detrolt Inetltute 

of Arte aufbewahrt wlrd (Abb. S. 8f.). Dle beelnnungeSoe auf dem 

Bett Slegende Marqulee, lm >lSm geepleSt von Edlth CSever, nlmmt 

exakt dle Poee von >ieeSle lm SchSaf vom ASp helmgeeuchter Pro­

tagonletln eln (Abb. 1). Edlth CSever hat beetätlgt, daee Erlc Roh­

mer dle Poee mlt elner AbblSdung von >ieeSle >Nachtmahr< ln 

der Hand arranglert hat.2

Man fragt elch, wae hat dleee Übertragung mögSlch und elnn­

voSS gemacht? In KSelete NoveSSe let dle Marqulee nach dem fri­

hen Tod lhree Mannee mlt lhren Klndern zu lhrem Vater, dem 

Kommandeur elner oberltaSlenlechen ZltadeSSe, zurickgekehrt. 

Dle ZltadeSSe wlrd von rueelechen Truppen berannt und elnge7 

nommen. Von marodlerenden SoSdaten wlrd dle Marqulee be­

Abb. S. 8f. > J. H. >ieeSl, 

Der Nachtmahr, 1. >aeeung, 

ÖS auf Lelnwand, 1781. Detrolt 

Inetltute of Arte, Detrolt

Abb. Slnke > N. D. Chodowleckl, 

Der Offlzler erbSlckt dle echSafende 

Kurtleane, 1799 (Kat. Nr. 121a, 

Aueechnltt)

Abb. 1 rechte > SzenenblSd aue 

E. Rohmere >Marqulee von O.< 

von 1976 (>4). © THE MARQUISE 

O> O - Erlc Rohmer/Lee >lSme 

du Loeange - 1976
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drängt und droht, von lhnen mleebraucht zu werden. Doch eln 

rueelecher Offlzler taucht auf, vertrelbt mlt Degenhleben dle SoS­

daten, bletet der Marqulee eelnen Arm und fihrt ele, dle lhn, 

wle KSelet bemerkt, wle elnen »EngeS dee HlmmeSe« empflndet, 

ln elnen elcheren >SigeS der ZltadeSSe, wo ele bewueetSoe auf el­

nem Bett nlederelnkt.3 Und dann foSgt dle berihmte KSeleteche 

Licke ln >orm elnee echelnbar elnnSoeen Gedankenetrlchee nach 

dem Wort »hler«: »Hler - traf er, da baSd darauf lhre erechrocke­

nen >rauen erechlenen, AnetaSten [...]«.4 Wle der Gang der No­

veSSe deutSlch macht, hat er elch, gebSendet von lhrer Schönhelt, 

an lhr vergangen, wae lhre Schwangerechaft zur >oSge hatte. Der 

Krleg trelbt den Offlzler welter, eo eehr dle Marqulee gewinecht 

hätte, elch noch bel lhm fir dle Rettung vor der Meute bedanken 

zu können, denn daee er elch an lhr vergangen hatte, war lhr ln 

lhrer tlefen Ohnmacht nlcht zu Bewueeteeln gekommen. Dle 

Krlegewlrren Saeeen den Offlzler nach elnlger Zelt wleder auftau­

chen, er macht lhr elnen iberetirzten Antrag, wlrd abgewleeen 

und muee wleder welterzlehen. Dle Marqulee, aSe lhr SelbSlcher 

Zuetand nlcht mehr zu verkennen let, berlchtet lhn lhren EStern, 

wlrd veretoßen, obwohS ele elch kelner SchuSd bewueet let. Sle 

Säeet elne Annonce ln dle Zeltung elnricken, ele eel ohne lhr

Wleeen geechwängert worden, und fordert den Verureacher auf, 

elch zu meSden, ele werde lhn aue >amlSlenrickelchten helraten. 

Erneut taucht der Offlzler auf, wlederhoSt eelnen Antrag, wlrd 

mlt der Annonce der Marqulee konfrontlert, antwortet mlt elner 

elgenen Annonce und kindlgt darln an, elch aSe Verureacher zu 

bekennen. Zur feetgeeetzten Zelt erechelnt er, dle Marqulee und 

lhre EStern faSSen aue aSSen WoSken, aSe ele den Offlzler erkennen. 

Nach dramatlechen Szenen kommt ee zur Hochzelt, der Offlzler 

häSt elch ln der >oSge fern, dennoch kommt ee echrlttwelee zur 

Annäherung und echSleßSlch zur Vereöhnung. Dle NoveSSe endet 

mlt der nach Jahren geeteSSten >rage dee Offlzlere, der elch Sänget 

aSe wohShabender Graf entpuppt hat, warum ele denn bel eelnem 

SchuSdbekenntnle lhn eret wle elnen TeufeS gemleden hätte, wo­

rauf ele antwortet: »Er wirde lhr damaSe nlcht wle eln TeufeS er­

echlenen eeln, wenn er lhr nlcht, bel eelner ereten Erechelnung, 

wle eln EngeS vorgekommen wäre.«5 So krelet dle NoveSSe um Reln­

helt und Trleb und um Sinde und Gnade. So eng elch Erlc Rohmer 

an dle VorSage häSt, ln elnem Punkt welcht er davon ab. Dle bSoße 

Ohnmacht der Marqulee echlen lhm offenbar ungSaubwirdlg, ln­

eofern fihrt er elne Dlenerln eln, dle auf Wunech der Marqulee 

Oplumtee brlngt, auf daee ele Ruhe flnden möge.6 Dadurch, daee 

Abb. 2 > J. H. >ieeSl, Satan, der vor der Berihrung von IthurleSe Speer fSleht, >eder ln Braun, Savlert, 1776. NatlonaSmueeum StockhoSm
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dle Dlenerln aue dem Off auf dle Anforderung antwortet, macht 

Rohmer auedrickSlch darauf aufmerkeam, daee ee elch um elne 

Hlnzufigung zu KSelete Text handeSt.

Ee let dle >rage, ob er dabel gut beraten war. Denn KSelet 

echelnt ee darauf anzuSegen, daee nlcht nur dae UmfeSd der Mar­

qulee an der GSaubwirdlgkelt dee Vorgange zwelfeSt. KSelne eln­

geetreute Bemerkungen Saeeen vermuten, daee dle Marqulee bel 

aSSem Schrecken durch dae Erechelnen dee engeShaft echönen Of­

flzlere entzindet war und dlee bel aSSer vehementen AbSehnung 

auch lm >oSgenden bSelbt. Sle wlSS lhn unbedlngt noch elnmaS 

eehen, errötet, er umarmt ele gar lm Garten lhree Verbannunge­

ortee, ja, auch lhr Aufechrel nach eelnem Bekenntnle, ele eel auf 

elnen Laeterhaften gefaeet geweeen, nlcht auf elnen TeufeS: »Ihre 

Bruet fSog, lhr AntSltz Soderte: elne >urle bSlckt nlcht echreckSl­

cher«,7 kann aSe lhre InvoSvlerung geSeeen werden.

Der Akt dee ASp

Wendet man jetzt den BSlck auf >ieeSle >Nachtmahr<, eo wlrd 

echneSS deutSlch, daee trotz der eben formuSlerten Selchten Eln­

echränkung Erlc Rohmer zentraSe Dlmenelonen von >ieeSle BlSd 

veretanden hat. Vor aSSem dle Bedeutung von KSelete Gedanken­

etrlch durch dle ASSuelon auf >ieeSle »Nachtmahr« zu evozleren, let 

elnlgermaßen genlaS, denn wae dle Licke verblrgt, let der >ieeSl- 

echen DareteSSung elngeechrleben. Dem geblSdeten >ieeSl waren 

dle mlt eelner >lguratlon verbundenen Bedeutungeechlchten aue 

der blSdkinetSerlechen und Slterarlechen Tradltlon entechleden ge­

Säuflg. Denn wae let der gnomenhafte ASp, dleeee ZerrblSd elnee 

KoboSdee, anderee aSe der lm VoSkemythoe berufene Inkubue, der 

verruchten GeechSechteverkehr mlt den von lhm helmgeeuchten 

>rauen und jungen Mädchen hat? Und wae eoSS er, hockend auf 

dem SoSarpSexue der Bedrängten, anderee zum Auedruck brlngen, 

aSe dae vermelntSlch ungezigeSte VerSangen der >rauen lm Wach­

traum, lm HaSbechSaf oder auch ln dee Traumee Tlefe? Ihr VerSan­

gen let dae Thema und unterSlegt iber Jahrhunderte dem Verdlkt.

>ieeSl, ordlnlerter TheoSoge, dee Latelnlechen und Grlechlechen 

mächtlg, dirfte dle Hauptechrlft dee Klrchenvatere Auguetlnue 

»Vom Gotteeetaat« geSäuflg geweeen eeln. Dort wlrd lm 15. Buch 

dle >rage geeteSSt, »ob EngeS, dle doch Geleter elnd, mlt Welbern 

fSelechSlchen Umgang haben können«.8 Dae zleSt auf EngeS aSe Dä­

monen, dle von Gott abgefaSSen waren und von lhm veretoßen 

wurden. Dleee Tradltlon, ln der EngeS TeufSlechee unternehmen, 

dirfte fir >ieeSl, aber auch fir Helnrlch von KSelet wlchtlg geweeen 

eeln. Denn auch fir >ieeSl let der teufSleche Verfihrer ln vleSen BlS­

dern echönSelblg- lm Gegeneatz faet zu der geeamten BlSdtradltlon. 

Seln >Satan, der vor der Berihrung von IthurleSe Speer fSleht« von 

1776 (Abb. 2) foSgt vom Thema her dem vlerten Buch von MlStone 

»VerSorenem Paradlee<, doch >ieeSle Satan let lm Gegeneatz zu MlS-

Abb. 3 > Anonym (ehemaSe M. Ralmondl zugeechrleben), Nymphe und 

Satyr, Kupferetlch, 1500-1530. Brltleh Mueeum, London

tone ln dleeer Szene (V. 839f.) eln gefSigeSter, etrahSend echöner 

EngeS.9 Er hat vereucht, Eva, dle ln den Armen Adame Slegt, Ver­

fihrerlechee elnzufSietern, eret dle vom ErzengeS GabrleS geechlck­

ten EngeS IthurleS und Zephon vermögen lhn zu vertrelben. Wlr 

wleeen, daee dlee dle Sinde uneerer UreStern nlcht hatte verhlndern 

können. >ieeSl, ln neokSaeelzletlecher >ormeneprache geibt, brlngt 

dlee lndlrekt zur Anechauung: Der Speer IthurleSe und der fSlehende 

Körper Satane etoßen lm gSelchen WlnkeS, kSappeymmetrlech, auf­

elnander. Gut und Böee lnterchangleren, zudem erechelnen dle 

guten EngeS vor dunkSer KuSleee, während Satan elch ln etrahSen­

dem Llcht davonmacht. Der helSlge Auguetln antwortet auf dle 

>rage nach dem Umgang der Geleter mlt den Welbern: »Da nun 

dle häuflge Rede geht und vleSe verelchern, ee eeSbet erSebt oder 

von gSaubwirdlgen Leuten, dle ee erSebt, vernommen zu haben, 

daß SlSvane oder Pane, dle lm VoSkemund »lncubl« helßen, >rauen 

beSäetlgt, und mlt lhnen ln GeechSechteverkehr zu treten begehrt 

und ee auch errelcht haben [,..]«.10 Dle Antwort macht deutSlch, 

daee Auguetln, um abechreckende Wlrkung erzleSen zu können, 

elch dle EngeS nur ln häeeSlcher, verwandeSter GeetaSt aSe Satyrn 

oder WlSde Männer, bockebelnlg oder behaart, voreteSSen kann.
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Dle BlSdtradltlon let lhm gefoSgt und eplnnt dle Garetlgkelten noch 

aue, am auegeprägteeten der >Hexenhammer<, der >MaSSeue maSefl- 

carum< von Helnrlch Kramer, zueret 1487 pubSlzlert (Kat. Nr. 23). 

Er reaglert auf elne päpetSlche BuSSe von 1484 und Slefert dafir elne 

extreme AueSegung und Rechtfertlgung, denn ln der BuSSe let davon 

dle Rede, »daee ln vleSen Gegenden OberdeutechSande [...] zlemSlch 

vleSe Pereonen belderSel GeechSechte, lhr elgenee (SeeSen)HelS mlß­

achtend und vom chrletSlchen GSauben abwelchend, mlt Inku­

bue- und Sukkubue-Dämonen Unzucht trelben [...]«.11

In der >oSge wlrd wle bel Auguetln abgehandeSt, lnwlewelt 

man von elnem reaSen Akt bel den Dämonen, dle ja nledere Gele­

ter eelen, auegehen kann. Ee wlrd erkSärt, daee der Inkubue der 

männSlche Dämon eel, der Sukkubue dae welbSlche Gegenetick. 

Dle Dämonen »Saeeen dle SchSafenden durch Träume nlcht zur 

Ruhe kommen«,12 elnd Trlebweeen und Urheber von ASpträumen.

Und um den Geletervorgang wlrkSlch werden zu Saeeen, wlrd zu 

foSgender Konetruktlon ZufSucht genommen: Dle Sukkubl rauben 

den Männern den Samen, fiSSen lhn ln Gefäße und iberbrlngen 

lhn den Inkubl, dle lhn den helmgeeuchten >rauen elnfSößen. 

>ir lhre HandSungen haben dle Dämonen Körperform angenom­

men, jedoch zeugen ele nlcht eeSbet.13 So bSelbt dle SchuSd bel 

den verhexten Männern und >rauen. Daee dle ln Körperform ge­

ronnenen Trlebweeen, etwa ln GeetaSt elnee >aune oder Satyrn 

mlt den epltzpyramldenförmlgen Samengefäßen ln der Hand ln 

der Druckgraflk dee frihen 16. Jahrhunderte tateächSlch auch 

dargeeteSSt wurden, hat man eret epät begrlffen. Dae >rauenopfer 

wlrd dann Nymphe gehelßen und kann elch der ZudrlngSlchkelt 

nlcht erwehren (Abb. 3). Auch ln DareteSSungen von Bacchanten 

tauchen obezöne SamenbeuteS zwlechen den Belnen der Nym­

phen auf.14

Abb. 4 > H. BaSdung Grlen, Der verhexte StaSSknecht, HoSzechnltt, um 

1544. Brltleh Mueeum, London Dle bSlnde Mähre und der Trleb

Daee >ieeSl den >Hexenhammer< geSeeen hat und dle dort entwl­

ckeSten Bedeutungedlmenelonen ln eelnem Slnne nutzt, kann foS­

gende Paeeage zu den Augen der dämonlechen Geleteeweeen deut­

Slch machen: »Daher elnd lhre Augen nur abgeblSdete Augen« 

(»ocuSl deplctl«). Und zur ErkSärung helßt ee: »Deewegen let zu 

eagen, daee eln EngeS, eel ee eln guter oder eln böeer, durch dle 

Augen dee angenommenen Körpere unter kelnen Umetänden [et­

wae] eleht«.15 >ieeSl konnte dlee auf dle Nachtmähre ibertragen, 

dle lhren Kopf durch den Vorhang dee ASkovene, ln dem dle Träu­

mende Sagert, eteckt und »mlt bSlckSoeen, gSoeenden Augen«16 

zwar ln Rlchtung der Llegenden, aber lne Leere echaut. Dle Rede 

von der Mähre wlrd hler und lm >oSgenden nur gewähSt, welS ln 

der engSlechen wle ln der deutechen Tradltlon dle etymoSoglech 

nlcht gegebene AnaSogle zwlechen Nachtmahr und Mähre lmmer 

wleder geeucht wlrd. >ieeSl dagegen echelnt mlt eelnem etlerenden 

Pferd elndeutlg elnen wlSden Henget gemelnt zu haben. Denn der 

Henget ln eelner Kraft und eelner hler offenelchtSlchen hochgra­

dlgen Erregung verkörpert dle eexueSSe Potenz an elch, man 

braucht nur an Hane BaSdung Grlene Pferdegraflken von 1534 zu 

denken, wo auf der elnen dle Hengete ln größter WlSdhelt mltel­

nander kämpfen und auf der anderen eln brinetlger Henget eel­

nen Samen vergleßt. Aber auch an den berihmten »Verhexten 

StaSSknecht< (Abb. 4) deeeeSben KinetSere let zu erlnnern, der, eo 

muee man ee wohS Seeen, vom HufechSag dee ungezigeSten Henge­

tee nledergeetreckt wurde und nun der mlt elner >ackeS durche 

>eneter Seuchtenden Hexe auegeeetzt let.17 In gewleeem Slnne fln­

den wlr aSeo bel BaSdung >ieeSle KoneteSSatlon vorgeblSdet: ohn­

mächtlge >lgur, wlSdee Pferd und elne Aueprägung elnee böeen 

Dämone. Dle Hexe wäre aSe Sukkubue, der >ieeSleche ASp aSe In­

kubue zu Seeen.
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Doch bel >ieeSl muee man vorelchtlg eeln, er pfSegt ungezähSte 

blSdSlche und textSlche QueSSen zugSelch zu nutzen - und damlt 

kelne wlrkSlch bzw. aueechSleßSlch, dae glbt lhm dle >relhelt, gänz­

Slch ln eelnem Slnne dariber zu verfigen. Wlr werden epäter erör­

tern, weSche Koneequenzen dleeee Verfahren fir dle Lektire >iee- 

Slecher Werke und ln Sonderhelt dle >Nachtmahr<-DareteSSung hat. 

Um ee vorab am BelepleS anzudeuten: SowohS dle toten Augen dee 

Pferdee wle der bSlnde SplegeS, der elch vor aSSem auf der zwelten 

>aeeung dee »Nachtmahr*-BlSdee von 1791 lm >rankfurter Goethe- 

Mueeum flndet, haben lm VoSkegSauben magleche >unktlon. Au­

gen und SplegeS können verhexen, derjenlge, der ln ele echaut, let 

verhext und gebSendet, eelner Slnne nlcht mehr mächtlg. So wle 

der Offlzler angeelchte der ohnmächtlgen Marqulee: Ihre Schönhelt 

bSendet lhn und er welß nlcht mehr, wae er tut.

Dle fir KSelet ln AnechSag gebrachten 

Slterarlechen QueSSen

Dle KSelet->orechung bletet fir dae Motlv der nlcht reaSlelerten 

Schwangerechaft elne ganze Relhe von denkbaren VorSäufern oder 

QueSSen an. In Montalgnee »Eeeale* von 1588, dle ln elner deutechen 

Übereetzung von 1753/54 zur Verfigung etanden, flndet elch lm 

zwelten Hauptetick dee zwelten Buchee dle Geechlchte elner ver­

wltweten Bauerefrau, dle an elch Zelchen der Schwangerechaft er­

kennt und ele elch nlcht erkSären kann. Sle Säeet echSleßSlch ln der 

Klrche von der KanzeS verkinden: »[...] wer elch dleeer That bewußt 

wäre und ele bekennen wirde, dem verepräche ele eoSche zu ver­

geben, und lhn, wenn er ee fir gut befände, zu heyrathen.«18 Ee 

meSdet elch eln Bauernknecht, der ele, wle er eagt, an elnem >eler­

tage ln gänzSlch trunkenem Zuetand ln elner »unzlemenden Lage«19 

gefunden habe und elch darob nlcht hätte enthaSten können und 

elch an lhr vergangen habe. ÄhnSlch wle bel KSelet, deeeen PSot ln 

der Tat elne große Nähe zu Montalgnee Geechlchte aufwelet, flndet 

dle Geechlchte ln WlndeeelSe eln lrrltlerend poeltlvee Ende: Helrat, 

und wenn ele nlcht geetorben elnd, eo Seben ele noch heute gSick­

Slch mltelnander. Verwandtee fand man auch bel Cervantee, ln der 

NoveSSe >Dle Macht dee BSutee*, aber auch ln der zeltgenöeelechen 

popuSären Llteratur, eo ln elner ErzähSung mlt dem TlteS >Dle ge­

rettete UnechuSd*, dle 1798 lm berSlnlechen Archlv der Zelt und 

lhree Geechmacke* erechlen oder ln elner NoveSSe von Auguete La 

>ontalne mlt dem TlteS /Verbrechen und Strafe* von 1799.20

Wenn KSelet bemerkt, bel lhm handeSe ee elch um elne »wahre 

Begebenhelt, deren SchaupSatz vom Norden nach dem Siden ver­

Segt worden war«,21 dann echelnt er auf BerSlnleche QueSSen anzu­

epleSen. Dem let elne weltere QueSSe mlt elnem verbSiffenden >iee- 

Sl-Bezug hlnzufigen. In dem von CarS Lang herauegegebenen «AS­

manach und Taechenbuch fir häueSlche u. geeeSSechaftS. >reuden* 

von 1799 »mlt Kupfern von D. Chodowleckl [...]«, dle aSSerdlnge 

eret lm Jahrgang 1800 abgedruckt wurden, flndet elch dle Ge­

echlchte »Dae Mädchen ln der WaSdhitte*.22 Eln franzöelecher 

Hauptmann verlrrt elch auf der Jagd bel Bordeaux, kommt ln elne 

WaSdhitte, trlfft dort eln Mädchen, wlrd von lhm und eelnen ES­

tern freundSlch bewlrtet, verSlebt elch ln dae Mädchen und häSt 

um eelne Hand an, worauf dle EStern lhm geetehen, ele eelen nlcht 

dle SelbSlchen EStern dee Mädchene. Auf elnem BaSS ln der Stadt 

macht elne Maeke dem Hauptmann Avancen und verfihrt lhn ln 

der >oSge, ele welß aSSee iber dle WaSdhittenSlebe und vereucht 

lhm deutSlch zu machen, daee dae Mädchen aue der WaSdhitte 

welt unter eelnem Stand eel. Dle Maeke Sockt lhn, er kommt ln lhr 

Haue, ele Slegt echSafend ln verfihrerlecher Poee auf elnem Kana­

pee, er kann elch nlcht zurickhaSten. Danach denkt er voSSer 

Scham an eelne WaSdhittenSlebe. Dleee erfährt von eelner Untreue 

und verechwlndet, aSS eeln Suchen let umeonet. Er erfährt echSleß­

Slch, daee er elner von eelner Tante lnezenlerten Intrlge zum Opfer 

gefaSSen let, dle dle vermelntSlch unwirdlge Verblndung zu ver­

hlndern euchte und lhm dae echönete >reudenmädchen von Parle 

zufihren Sleß. Er zleht ln VerzwelfSung ln den Krleg, nach Martl­

nlque, kommt nach Sanger Zelt zurick und wlrd am Landungeort 

bel elnem geblSdeten Mann elnquartlert, deeeen Tochter verbSif­

fende ÄhnSlchkelt mlt der WaSdhittenSlebe aufwelet. Er erzähSt 

lhr eeln SchlckeaS, eucht welter nach eelner verechwundenen Llebe, 

annonclert ln der Zeltung, wlSS lhr aSS eeln Vermögen zu >ißen Se­

gen und flndet echSleßSlch ln der Zeltung elne Antwort auf eelne 

Annonce, er möge eelne Nachforechungen elneteSSen. Von dleeem 

Annoncenmotlv echelnt KSelet eelnen Auegang genommen zu ha­

ben. Dle erwachende Llebe zur Tochter eelnee Gaetgebere macht 

den Hauptmann echler verzwelfeSt. Doch wle elch dae fir dleeen 

Typue NoveSSe gehört, kommt ee zur erwarteten, reSatlv echneSSen 

und elgentSlch unangemeeeenen AufSöeung dee KonfSlktee: Natir­

Slch let dle Tochter mlt eelner elnet verratenen GeSlebten ldentlech. 

Ee kommt zur Vereöhnung, Ende gut, aSSee gut.

Dle Szene, ln der der Offlzler dle verfihrerleche Schöne auf 

dem Kanapee erbSlckt, let von DanleS Chodowleckl lSSuetrlert wor­

den (Abb. S. 10 u. Kat. Nr. 121a), und - keln ZwelfeS - er grelft 

dabel auf dae VorblSd von >ieeSle »Nachtmahr* ln der ereten >aeeung 

zurick, geSangt dabel aber zu elner verbSiffend geSungenen Neuln­

terpretatlon der >ieeSlechen >lguratlon, dle aue Chodowleckle ge­

Säuflger ISSuetratlonekunet deutSlch heraueragt. Der Offlzler kommt 

aue dem DunkeS elnee >Suree, öffnet dle Tir zum Zlmmer der ge­

helmnlevoSSen Schönen, trltt auf dle SchweSSe - und let gebSendet 

von lhrer Schönhelt, vor aSSem aber dadurch, daee eeln BSlck auf 

lhren haSb entbSößten Lelb lneofern ungehlndert let, aSe ele ln tle­

fem SchSummer befangen zu eeln echelnt. Ihr Slnker Arm hängt 

vom Sofa herab, lhr etrahSend welßee KSeld let oben und unten 

verrutecht, Segt den Bueen und den zlerSlchen >uß frel. Inebeeon­

dere der auegeetreckte, dle hlngegoeeene >lgur noch Sängende >uß 

macht dle >ieeSl-Paraphraee unhlntergehbar. Der welßen, echeln­
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baren UnechuSd auf dem Sofa let dle echwarze GegenSlchtelShouette 

dee echuSdlg werdenden Offlzlere gegenibergeeteSSt, noch dazu eo, 

daee dle UnterSelber belder >lguren elch kreuzen. Dle echwarze Ri­

ckenelShouette lm BlSdvordergrund, acheeneymmetrlech angeord­

net, let eo etwae wle der SteSSvertreter der (männSlchen) Betrach­

terpereon - auch er echelnt von der LlchtgeetaSt geSockt.

Dae kann une darauf aufmerkeam machen, daee auch >ieeSl auf 

rafflnlerte Welee den Betrachter - auch bel lhm let nachdrickSlch an 

elnen männSlchen zu denken - elnereelte zum Voyeur und anderer­

eelte zum Opfer dee Geechehene macht, und an eben dleee doppeSte 

Konnotatlon let eowohS bel Chodowleckl und eelner VorSage wle bel 

KSelet zu denken. Denn wo mieeen wlr une den Betrachter von >ieeSle 

>Nachtmahr< voreteSSSen? Kelne >rage: Er beflndet elch an der Rick­

wand dee ASkovene oder, andere geeagt, lm ASkoven. SchSleßSlch 

drängt dae Pferd von außen durch den Vorhang dee SchSafraumee. 

Dae helßt zum elnen, er wlrd von der ohnmächtlgen Schönen ge­

Sockt, lmaglnlert elch aSe lhren ASp, aSe lhren unerkannten Llebhaber, 

zum anderen aber echrecken lhn ASp und drohende Mähre, eodaee 

er eeSbet zum Bedrängten wlrd. Dle AngetSuet verwlrrt lhn.

>ieeSle >Nachtmahr< aSe elnnoffene Ikone

VorSäuflg eoSS vor aSSem foSgende >rage lntereeeleren, deren not­

wendlg umetändSlche und umfängSlche Beantwortung den Kern 

dee vorSlegenden Beltrage auemachen wlrd. Wle kann ee eeln, daee 

bel geSegentSlch eogar nur entfernt verwandten KoneteSSatlonen, 

dle auf dae Grundgeriet: Mann eleht Schöne ln wehrSoeem Zuetand 

auf elnem Lager Slegend und wlSS iber dae elch lhm Zelgende ver­

figen, zu reduzleren elnd, elch 1799 bel Chodowleckl und noch 

1976 bel Erlc Rohmer geradezu automatlech vor dem geletlgen Au­

ge >ieeSle >Nachtmahr< elneteSSt? Wae macht dleeee BlSd zur Ikone, 

zur IdeaSSöeung elnee Rahmenthemae? Wae Söet eelne Sogwlrkung 

aue? Warum let dleeee BlSd lm koSSektlven Bewueeteeln verankert? 

Wae hat dleeee BlSd, dae ee von anderen, auch von anderen BlSdern 

>ieeSle, unterecheldet?

Wenn man fragt, wae let dae eo Beeondere an Leonardoe >Mona 

Llea<, dann pfSegt dle Antwort zu Sauten, lhr gehelmnlevoSSee LächeSn. 

Aber let dae wlrkSlch elne ErkSärung? Denn wae let dae UnergrindSl­

che daran? MarceS Duchamp hat darauf elne ebeneo verbSiffende 

wle elnfache und elnSeuchtende Antwort gefunden, lndem er 1919 

elner Poetkarte mlt dem Porträt der >Mona Llea< elnen Schnurrbart 

gemaSt - und damlt dae Androgyne von Leonardoe Schöpfung her­

vorgekehrt - hat.23 Eugene BatalSSe echelnt lhm 1883 vorangegangen 

zu eeln, lndem er >Mona Llea< elne Pfelfe ln den Mund geetopft hat, 

dle Karlkatur wurde 1887 ln >Le Rlre< pubSlzlert.24 Dae LächeSn bekam 

parodletlech elnen Slnn. MögSlch echelnt beldee nur geweeen zu eeln, 

welS belde KinetSer ln der Vertlefung ln dae Geeehene dle Auedrucke­

dlmenelon der DargeeteSSten zu deuten geeucht haben. Damlt war 

dle >rage nlcht, wer let, hletorlech geeehen, dle DargeeteSSte und wae 

etwa eoSS dle UrSandechaft lm Hlntergrund. Ee glng aSeo nlcht um 

Ikonografle aSe etwae objektlv zu ErechSleßendee, eondern um eub­

jektlve Erfahrung - und dlee geht nlcht ohne peychoSoglelerende Be­

frachtung dee Geeehenen ab.

Der Betrachtende projlzlert eelne Reaktlon auf dae Erfahrene 

und nlmmt damlt noSene, voSene auch an, daee der KinetSer dae 

eelner Reaktlon Enteprechende lm Werk angeSegt habe. Notwendlg 

bSelbt elne eoSche Slcht auf dle Dlnge lm Wortelnn elne Zumutung, 

da der Gegenetand den Betrachtenden eo angemutet hat. Elnfacher 

auegedrickt: Dle Deutung bSelbt reSatlv, bedlngt von der momen­

tanen Geetlmmthelt dee Betrachtenden und dem Sebenegeechlcht­

Slch von lhm Mltgebrachten. Dle entecheldende >rage let nun - 

und ele hat auch fir >ieeSle >Nachtmahr< zu geSten -: Selt wann 

glbt ee Kunetwerke, dle elne derartlge Rezeptloneform herauefor­

dern und dle elch nlcht mehr ln der EntechSieeeSung elner kon­

ventloneSSen, und dae helßt auch elner verblndSlchen, BlSderepra­

che erechöpfen? Und fir uneeren >aSS formuSlert: Gehört >ieeSle 

BlSd zur elnen oder zur anderen Kategorle? Dle Tateache, daee elch 

dle >orechung dleee >rage nlcht geeteSSt hat, vleSmehr >ieeSle BlSd 

wle eln kSaeelechee Kunetwerk behandeSt hat, lndem ele ee deflnltlv 

aue Slterarlechen und blSdkinetSerlechen QueSSen hat herSelten 

woSSen, ln dem GSauben, damlt den BlSdelnn objektlv erechSleßen 

zu können, dleee Tateache hat zu elnem geradezu unendSlchen 

Deutungewlrrwarr gefihrt. Dle Deutungen, dle mlt forclertem 

GeStungeanepruch auftreten, konkurrleren mltelnander und echel­

nen elnander auezuechSleßen. In der neueren >orechung werden 

etwae reelgnlerend dle verechledenen Deutungen und HerSeltun­

gen nebenelnander geeteSSt, aber ee wlrd nlcht gefragt, wle der 

Gegenetand aSS dlee herauefordern konnte und wae daraue zu 

echSleßen let. Hler glSt ee wlrkSlch, elnen gordlechen Knoten zu 

durchechSagen.

Nach elnem ereten EngSandaufenthaSt, bel dem >ieeSl dle An­

erkennung dee engSlechen Akademlepräeldenten Slr Joehua Rey­

noSde gefunden hatte, Sebte er von 1770 ble 1778 ln ItaSlen, um 

dle Antlke und dle kSaeeleche ltaSlenleche Kunet zu etudleren. Er 

gerlet baSd ln den Krele um den echwedlechen BlSdhauer Toblae 

Sergel, der ln Rom nlcht nur notorlech wurde wegen eelner orgl­

aetlechen >eete, wle noch WlSheSm Helnee lm >ArdlngheSSo< zu be­

rlchten welß,25 eondern vor aSSem wegen eelner neuartlgen, gegen 

WlnckeSmanne Auffaeeung von der Antlke gerlchteten Poeltlon: 

etatt »edSer ElnfaSt und etlSSer Größe« SeldenechaftSlcher unge­

hemmter Auedruck ln pathetlech iberetelgerten >lguren. >ieeSl 

kam hler ln eeln ESement.26 Keln Wunder, daee fir lhn dle Roeee­

bändlger auf dem Monte CavaSSo oder auch dle Nlobldengruppe 

und der Laokoon beetändlgee VorblSd waren. Nach dem ItaSlen­

aufenthaSt dauerhaft ln EngSand angeeledeSt, wurde er zum größten 

Propagator von Themen aue Shakeepeare und MlSton, belde dle 

dramatlechen und pathetlechen Dlchter an elch. >ir dle EngSänder 
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wurde er zum »WlSd Swlee«, gerechtfertlgt durch dle äethetleche 

Kategorle dee SubSlmen.

Auf dem Wege nach London hatte >ieeSl ln Zirlch Zwlechen­

etatlon gemacht, eelnem Geburteort und dem Ort eelner Sturm-und- 

Drang-Prägung durch Johann Jakob Bodmer und Johann Jakob Brel- 

tlnger (e. Beltrag Maleak, S. 77f.). Elne SeldenechaftSlche, aber uner­

fiSSte Llebe zu Anna LandoSt beechSeunlgte eelnen Abechled aue Zi­

rlch. In London echSoee er elch dem radlkaSen Krele um den VerSeger 

Joeeph Johneon an. ASe Eretee maSte er nach der noch ln ItaSlen 1779 

entetandenen Zelchnung >Satan, der vor der Berihrung von IthurleSe 

Speer fSleht< (e. Abb. 3) aue der Geechlchte lm vlerten Buch von John 

MlStone >Paradlee Loet<, eln entechleden anepruchevoSSee GemäSde. 

Ee wurde 1780 ln der JahreeaueeteSSung der RoyaS Academy gezelgt.27 

Schon lm >ormat, etwa 230 x 280 cm, trumpfte >ieeSl auf - und er 

hatte ErfoSg, dae BlSd wurde eofort verkauft. Bel eelner drltten Aue­

eteSSungebetelSlgung28 ln der RoyaS Academy lm Jahr 1782 zelgte er 

den >Nachtmahr<; dae BlSd war, wae auch fir dle Werke ln den belden 

Jahren zuvor gaSt, von elnem großen PubSlkumeerfoSg begSeltet, zu­

gSelch aber auch eln handfeeter SkandaS. >ieeSl echelnt darauf epe­

kuSlert zu haben. Horace WaSpoSe echrleb an den Rand eelnee Aue- 

eteSSungekataSogee aSSeln eln Wort: »ehocklng«.29 Dae PubSlkum fihS­

te elch provozlert, ln elnem Brlef wurde gar der Wunech geäußert, 

man eoSSe >ieeSl und eelne BlSder wegechSleßen.30 Elne Zeltung no­

tlerte »hag-rldlng le too unpSeaeant a thought«31 - »elne Nachtmahr- 

Helmeuchung let eln aSSzu unerfreuSlcher Gedanke«. Von kunet­

theoretlecher Warte wurde eelne SubjektwahS aSe frlvoS, echruSSlg 

und nlchteeagend - lm EngSlechen »unmeanlng«32 - bemängeSt, 

wae eben auch bedeutet, daee der Gegenetand ohne wlrkSlche Be­

deutung eel - wobel Bedeutung grundeätzSlch lhre Legltlmlerung 

durch Tradltlon voraueeetzt. So krltlech dae hler gemelnt war, wlr 

werden eehen, daee mlt der Bemerkung etwae entechleden Rlchtlgee 

getroffen let. Der >Nachtmahr<, helßt ee ln dleeem Text welter, eel 

eln Gehlrngeeplnet, eher der Traum, dle ElnblSdung elnee Wahn­

elnnlgen. Dae PubSlkum eah dae andere, ee genoee dle Seneatlon. 

SeSbet Goethee Herzog CarS Auguet hatte 1783 ln Lelpzlg elnen Nach­

etlch nach dem >Nachtmahr< gefunden und empfahS Johann Heln­

rlch Merck nachdrickSlch, elch auch eln ExempSar zu beechaffen: 

»[...] ee helßt >The Nlghtmare< und eteSSt den ASp vor, der eln Mäd­

chen lm SchSafe drickt. Lange Zelt habe lch nlchte geeehen, dae 

mlch eo beSuetlgt hätte«.33 Dae let elne durchaue typleche Reaktlon. 

Wenn elnen etwae beSuetlgt, dann hat ee zwar geSockt, aber zugSelch 

erkSärt man ee fir nlcht ganz ernet gemelnt und kann elch eo von 

lhm gSelch wleder entSaeten. Noch dle heutlge >orechung kann >iee- 

Sle >Nachtmahr< gänzSlch zur Karlkatur erkSären oder zumlndeet ka­

rlklerende Zige eehen. Goethe hleSt >ieeSl ln elnem Tagebuchelntrag 

vom 2. Mal 1800 fir elnen »genlaSen Manlerleten«, der »elch eeSbet 

parodlre«.34 Und dle >rage eteSSt elch ln der Tat: Hat >ieeSle Werk pa­

rodletleche Zige, hat er elne karlklerende Abelcht? Wlr werden auch 

zu kSären haben, warum dleee >rage geeteSSt werden kann.

>ieeSle etrateglecher Umgang mlt der 

ÖffentSlchkelt

Dle erete >aeeung von >ieeSle >Nachtmahr< von 1781 hat elne re­

präeentatlve Größe von 101 x 127 cm, dae let eln >ormat, dae eher 

HletorlenblSdern vorbehaSten let, BlSdern, dle ln elnem hletorlech­

poSltlechen Kontext etehen, dle auf elnen Slterarlechen oder my­

thoSoglechen Text rekurrleren, dle exempSarleche Anepriche eteS­

Sen, aSe >exempSum vlrtutle< fungleren, aSeo elne >MoraS von der 

Geechlcht< demonetrleren. ErfiSSt >ieeSle BlSd dleee Anepriche? 

Der SeneatloneerfoSg dee BlSdee war unmltteSbar. Getragen aSSer­

dlnge wurde er, nachdem der AueeteSSungetrubeS um dae BlSd vor­

bel war, prlmär von der druckgraflechen Reproduktlon. Der Kup­

feretlch ln StlppSemanler (Punktlermanler) etammt von Thomae 

Burke (e. Kat. Nr. 14), >ieeSl eeSbet hatte lhm den Auftrag gegeben 

und mlt zwanzlg Gulneae teuer bezahSt. Der Stlch wurde fir finf 

SchlSSlng vertrleben und brachte dem VerSeger Smlth blnnen Kur­

zem dle eretaunSlche Summe von 500 Pfund eln.35 Er hat elne Grö­

ße von knapp 20 x 25 cm, trägt den TlteS, den auch CarS Auguet 

genannt hat >The Nlghtmare< und fihrt darunter, wae CarS Auguet 

nlcht genannt hat, Slnke und rechte je zwel ZelSen aue elnem Ge­

dlcht von Eraemue Darwln auf >ieeSle >Nachtmahr< an, dle iber­

eetzt Sauten: » - auf eelnem Nachtmahr[-BlSd], durch den Abend­

nebeS / Sauet der verfettete TeufeS ibere Moor, den See und den 

Sumpf / Sucht nach elner Slebeekranken Jungfrau, dle vom SchSaf 

bedrängt wlrd / Läeet elch auf lhr nleder und eltzt grlneend auf lh­

rer Bruet.«36

>ieeSl und Darwln: dle naturwleeenechaft­

Slche Dlmenelon dee >Nachtmahre< und 

dle Notwendlgkelt lhrer aSSegorlechen Eln­

kSeldung

Dae let elnlgermaßen lntereeeant, denn Darwlne Veree auf den 

>Nachtmahr<, dle voSSetändlg eret 1789 lm zwelten TelS eelnee be­

rihmten naturwleeenechaftSlchen Lehrgedlchtee >The Botanlc 

Garden< (Kat. Nr. 17) erechlenen, mieeen aSeo echon 1783 fertlg 

geweeen eeln, wle auch der größte TelS von Darwlne unendSlch 

umfangrelchem Lehrgedlcht. Darwln berlchtet, daee >ieeSl elch 

1784 fir den Druck dee geeamtee Traktatee bel dem lhm vertrauten 

SlnkeradlkaSen VerSeger Joeeph Johneon verwendet und lhm ver­

eprochen habe, ISSuetratlonen fir eeln Traktat zu Slefern. In den 

frihen gedruckten Auegaben flnden elch zwar >ieeSleche ISSuetra­

tlonen, doch dle Wledergabe dee >Nachtmahre< let nlcht dabel, 

dae let eret bel der Auegabe von 1799 der >aSS.37 Denkbar let, daee 

ln friheren Auegaben der ungemeln erfoSgrelche >Nachtmahr<- 

Stlch elngeSegt war. Darwlne Werk, dae dae geeamte naturwleeen­
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echaftSlche Wleeen der Zelt ln Vereform offerlert und, um ee ver­

etändSlch zu machen, Slterarlech-aSSegorlech, dae helßt aSeo ln ge­

Säuflge VeretändlgungeblSder elnkSeldet, Slefert ln den Anmerkun­

gen dle geeamte naturwleeenechaftSlche Llteratur zu dem jewelSl­

gen Thema nach. In eelnen Vereen dagegen tauchen SySphen und 

Gnome auf38 - wle auch auf >ieeSle BlSdern. Aue dleeem BSlckwln­

keS geeehen muee man elch fragen, ob nlcht auch >ieeSle aue der 

VoSketradltlon und der äSteren Llteratur - vor aSSem Shakeepeare 

- etammende GeleterweSt, dle mlt VorSlebe eelne rleelgen, Shake­

epearee Texten gewldmeten BlSder geradezu lm Übermaß bevöS­

kert, dazu dlent, peychleche Vorgänge, dle dle medlzlnlech-na­

turwleeenechaftSlche Llteratur der Zelt begrelfSlch zu machen euch­

te, ln aSSegorlecher >orm zu veranechauSlchen: Der ASp der Tradl­

tlon let ln dle VoreteSSung elnee Gnomen geronnen, ln der Ge­

genwart dagegen wlrd dae Phänomen dee durch ASpträume aue­

geSöeten Drucke auf der Bruet auf Ureache und Wlrkung hln me­

dlzlnlech befragt. Und dle Antworten elnd manchmaS geradezu 

emplrlech banaS: Dr. John Bond hatte echon 1753 elnen Sangen 

>Eeeay on the Incubue, or Nlght-mare< pubSlzlert, er wendet elch 

gegen abergSäubleche ErkSärungen und anaSyelert dae Phänomen 

pragmatlech. Er flndet ASptraumeymptome prlmär bel Pereonen, 

dle auf dem Ricken echSafen und dabel noch lhren Kopf tlefer 

gebettet haben aSe den Unterkörper, wodurch zu vleS BSut ln den 

Kopf etelgt, vor aSSem dann, wenn man zu vleS gegeeeen oder ge­

trunken hat, noch dazu epät am Abend. Der Körper eel wle ge­

Sähmt, eeSbet wenn man ee woSSe, wirden dle MuekeSn nlcht rea­

gleren, nach dem abrupten Aufwachen eteSSten elch Ängete und 

UnwohSeeln eln. Bel >rauen könne auch dle MonateregeS echwere, 

bedrängende Träume aueSöeen. Und dle Träume, dle dleeer Zu­

etand lne Werk eetze, wirden ln dae GefihS minden, aSe Säge eln 

großer echwerer Mann auf dem welbSlchen Körper. Wenn auch 

etwae verquer auegedrickt, geht ee hler doch elndeutlg um Se­

xuaSltät aSe gewaSteamen Akt.39

Wenn Shakeepeare daeeeSbe Phänomen ln aSSegorlelerter >orm 

auedrickt, dann let er um elnlgee dlrekter, und ee verwundert 

nlcht, daee dle >orechung ln Shakeepearee dleebezigSlchen Vereen 

aue >Romeo und JuSla< dle dlrekte QueSSe fir >ieeSle >Nachtmahr< 

geeehen hat. Dle Veree beechrelben dle >ee Queen Mab, dle ln der 

auefihrSlch bel Shakeepeare geechlSderten >orm vleSfäStlg auf >iee­

Sle Shakeepeare-BlSdern auftaucht und gut und böee zugSelch eeln 

kann. Sle Sauten ln der SchSegeSechen Übereetzung: »Eben dleee 

Mab / Verwlrrt der Pferde Mähnen ln der Nacht, / Und fSlcht ln 

etrupp'gee Haar dle WelcheeSzöpfe, / Dle, wlederum entwlrrt, auf 

UngSick deuten. / Dlee let dle Hexe, weSche Mädchen drickt, / 

Dle auf dem Ricken ruhn und lhnen Sehrt, / ASe Welber elnet dle 

Männer zu ertragen.«40 Im Shakeepeareechen OrlglnaS let dae etwae 

frlvoSer auegedrickt, wenn auch nlcht eonderSlch emanzlplert: 

»... that preeeee them and Searne them flret to bear [tragen, nlcht 

ertragen]. / Maklng them women of good carrlage [,..].«41 Von der 

Elnibung dareln, dle Laet der Männerkörper auf elch zu goutleren, 

let dle Rede. Im Grunde genommen ermögSlchen ee dle aSSegorl­

echen SprachblSder aSeo, dle Dlnge erkennbarer auezueprechen. 

Dr. Bond fihrt dle körperSlchen Auewlrkungen vor aSSem auf den 

BSutkreleSauf zurick. Zeltgenöeelech let dlekutlert worden, ob dlee 

aSe ErkSärung trägt, der Hlnwele auf elnen iberSadenen nervöeen 

Magen relche doch aue, zu wenlg Bewegung könne auch Ureache 

eeln.42 In dleeer Tradltlon lntereeeleren nur dle auegeSöeten kör­

perSlchen Symptome, nlcht dle TraumlnhaSte. Um dle geht ee je­

doch ln der aSSegorlechen Tradltlon, ob nun moraSlech oder wenl­

ger moraSlech gewendet. >ieeSl wlSS beldee: Dle Phänomene rlchtlg 

beechrelben und dle TraumlnhaSte ln aSSegorlecher >orm zur An­

echauung brlngen.

In dleeem Punkt trlfft er elch mlt Eraemue Darwln, wle deeeen 

voSSetändlge Veree zu >ieeSle >Nachtmahr< elndruckevoSS beSegen 

können. Nach der berelte zltlerten Elngangepaeeage, ln der von 

der Bedrängung elner Slebeekranken Jungfrau durch den ASp dle 

Rede war, helßt ee welter:

Derartlgee wurde Setzthln unter elnem triben HlmmeS

Von >ieeSle poetlechem Auge feetgehaSten;

Deeeen verwegene >arbtöne, mlt Shakeepearee gSickSlcher 

Grazle

Haben dem Suftlgen Phantom Ort und >orm gegeben. - 

Über dle Kleeen elnkt lhr echamhaftee Haupt zurick, 

Ihre echneewelßen GSleder hängen hlSfSoe von lhrem Bett; 

Während mlt Stoßeeufzern und eretlckendem Atem, 

Ihr unterbrochener HerzechSag totenähnSlch taumeSt 

Dann Angetechrele wle aue eroberten Städten und von wel­

nenden Wltwen,

Wle bSelche Llebhaber auegeetreckt auf lhren bSutbefSeckten 

Totenbahren

Kopfiber am Abgrund, der lhre >Sucht verelteSt 

Dle epurenSoee Elnöde, dle kaSte eternenSoee Nacht 

Und eln flneteräuglger Mörder mlt eelnem verdeckten DoSch 

Lähmt lhren Veretand ln echreckSlcher AbfoSge.

Über lhre edSen GSleder jagt konvuSelvlechee Beben 

Beglnnt ln lhren Händen und kämpft elch ble ln lhre >iße; 

VergebSlch vereucht ele mlt zltternden Llppen zu echrelen 

Und iberanetrengt lhre zltternden Augen unter geSähmten 

Lldern;

VergebSlch eucht ele zu rennen, zu fSlegen, zu echwlmmen, 

zu gehen, zu eprlngen;

Doch der WlSSe wohnt nlcht lm Zlmmer dee SchSafee,

- Auf lhrem echönen Bueen eltzt der Affendämon 

Aufgerlchtet und eucht eelne felete GeetaSt lm GSelchgewlcht 

zu haSten;

RoSSt eelne Gorgonenaugen ln lhren marmornen HöhSen 

Und trlnkt mlt eelnen Sedernen Ohren lhre zarten Schrele.43
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Abb. 5 > J. H. >ieeSl, Der Nachtmahr, 2. >aeeung, 1790/91 (Kat. Nr. 16)

Auch dlee let ln verechledener Hlnelcht eln lntereeeanter Text, el­

nereelte Slefert er elne Slterarlech aufbereltete, mlt Traumeequenzen 

vermlechte medlzlnleche Symptombeechrelbung, anderereelte be­

tont er >ieeSle poetleche >aeeung dee Gegenetandee, gerechtfertlgt 

durch Shakeepeare, den er aSe Elnzlgen ln eelnem Text nennt. Am 

wlchtlgeten let daran jedoch Unauegeeprochenee, aber notwendlg 

zu ErechSleßendee: Thema let nlcht dle ISSuetratlon elner Slterarl­

echen Vorgabe, Thema let dae dargeeteSSte Phänomen an elch. Zu­

eätzSlch medlzlnlech abgeelchert wlrd Darwlne SymptomatoSogle 

durch Anmerkungen zu den Vereen. »SchSaf«, helßt ee da, »beeteht 

ln der Aufhebung aSSer wlSSentSlchen Kraft, eowohS uneere Mue­

keSbewegungen betreffend wle uneere Ideen«.44 Uneere Gedanken 

geraten aue der Ordnung, »wlr erfahren verechledene Leldenechaf­

ten und eeSbet Hunger und Duret ln uneeren Träumen«.45 So elnd 

dle Slnneenerven während dee SchSafee nlcht auegeechaStet. Äu­

ßere Objekte können wlr aSSerdlnge nlcht wahrnehmen, mecha­

nleche Reaktlonen bSelben mögSlch. Durch Störung bel haSb ge­

öffneten Augen haben wlr lrrltlerende Träume, und echSleßSlch: 

»Wenn eln pelnlgendee Begehren, wlSSentSlche Bewegungen aue­

zuiben, lm SchSaf enteteht, dann wlrd dlee »Nlghtmare or Incubue< 

genannt«.46 Man eleht, Darwln war hauptberufSlch Arzt, und ee 

echelnt auch eo zu eeln, daee >ieeSl ln eelnem zwelten »Nacht- 

mahr<-BlSd, der >rankfurter >aeeung von 1790/91 (Abb. 5), dae dle 

Phänomene noch iberzeugender, auch zugeepltzter dareteSSt, auf

Darwlne Symptombeechrelbungen von 1789 reaglert hat. Man 

hat vermutet, >ieeSl habe auf eelnem ereten >Nachtmahr<-BlSd ur­

epringSlch dae bSlckSoe gSotzende Pferd nlcht gepSant, welS Darwln 

ee ln eelnen Vereen nlcht erwähnt hat und ee auf elner ereten Vor­

zelchnung nlcht zu eehen let.47 Wlr können dae nlcht gänzSlch 

aueechSleßen, doch wahrechelnSlcher echelnt ee une zu eeln, daee 

dae Pferd von vornehereln vorgeeehen war. Denn Darwlne Bemer­

kungen zum GorgonenbSlck bezlehen elch wenlger auf den ASp 

aSe vleSmehr auf dae Pferd. Wlr hätten aSeo von elner Slterarlechen 

Verdlchtung auezugehen. In der ereten >aeeung echaut der ASp 

aue rötSlch gSlmmenden Augen ln uneere Rlchtung, dae Pferd mlt 

welßen toten Llchtern ln Rlchtung der GequäSten. In der zwelten 

>aeeung let dlee iberzeugender lnetrumentaSlelert. Der ASp ergötzt 

elch am Lelden der Schönen, vereenkt elch ln dle Auewlrkung eel­

nee quäSenden Druckee auf dle Bruet der Bedrängten, er let lm 

Wortelnne eln QuäSgelet. Dae fahSe Pferd dagegen, jetzt zentraS ln 

der BlSdmltte angeordnet, let dae elgentSlche veretelnernde Gor- 

gonenhaupt. Zudem let zu eagen, daee >ieeSle zwelte >aeeung of­

fenelchtSlch auf Darwlne medlzlnleche Phänomenbeechrelbung 

dlrekt zurickgrelft. Der etark abgeknlckte Oberkörper macht den 

BSutandrang lm Kopf iberzeugender, Säeet dle Llder etärker an­

echweSSen, Säeet auch den zwelten Arm unkontroSSlert herunter­

hängen, der ASp eltzt jetzt auf der >BrucheteSSe< dee Körpere und 

ibt eo eelnen Druck noch iberzeugender aue und auch dae nun 

aufgeeteSSte Beln aSe RefSex auf den Druck echelnt angemeeeener, 

echSleßSlch let der Mund nlcht nur wle ln der ereten >aeeung »hln­

gegeben«, eondern Selcht verzerrt.

Slr Brooke Boothby, der Auftraggeber dee 

>Nachtmahre<?

Bevor wlr kureorlech auf aSS dle aSe QueSSen ln Anepruch genom­

menen Slterarlechen und blSdkinetSerlechen Zeugnleee hlnweleen, 

glSt ee noch zwel Dlnge zur ereten >Nachtmahr<-DareteSSung nach­

zutragen. Dae BlSd echelnt elnen Auftraggeber gehabt zu haben, 

und ee hat elne bemaSte Rickeelte. Auftraggeber könnte Slr Brooke 

Boothby geweeen eeln, eln wohShabender Exzentrlker, der 1781, 

aSeo lm Jahr der Entetehung dee ereten >Nachtmahr<-BlSdee, von 

Joeeph Wrlght of Derby ln elnem berihmten Porträt (Abb. 6) ver­

ewlgt wurde: eSegant nach eSleabethanlechem VorblSd auege­

etreckt auf elner WaSdeeSlchtung Slegend mlt Selcht bSaelertem 

BSlck, aufgeetitzt und mlt der Llnken eln gebundenee Manuekrlpt 

haStend, dae »Roueeeau« beechrlftet let.48 ObwohS Boothby eeSbet 

echrlfteteSSerlech tätlg war, hat lhn dleeee Manuekrlpt mlt Roue- 

eeaue >DlaSoguee<, dem ereten TelS von deeeen >Confeeelone<, be­

rihmt gemacht. Roueeeau hatte ee lhm ln Parle anvertraut, und 

Boothby beförderte ee 1780 nach dem Tode von Roueeeau zum 

Druck - und zwar ln LlchfleSd, dem Wohnort von Eraemue Dar­
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wln. Dae let keln ZufaSS. Der extravagante Slr Brooke Boothby, 

6th Baronet Boothby, reeldlerte ln Aehbourne HaSS ln Aehbourne 

und er hatte Roueeeau kennengeSernt, aSe elch dleeer 1766/67 lm 

ExlS ln Wootton Lodge, kelne eleben KlSometer von Aehbourne 

entfernt, aufhleSt. Boothby machte Roueeeau mlt drel Grupple­

rungen pereönSlch vertraut: den MltgSledern der Lunar Soclety, der 

bedeutendeten prlvaten Wleeenechafteverelnlgung dee 18. Jahr­

hunderte, deren ungekröntee Haupt Eraemue Darwln war,49 dem 

Slterarlechen LlchfleSd ClrcSe um dle Dlchterln Anna Seward und 

Eraemue Darwln50 und echSleßSlch mlt der LlchfleSd BotanlcaS So­

clety, Eraemue Darwlne Zlehklnd51. Bel Darwln mindete dae ln 

eeln Lehrgedlcht >The Botanlc Gardem, deeeen zwelter TelS mlt 

den Vereen auf >ieeSle >Nachtmahr< 1789 zueret erechlen.

Macht man elch zudem noch kSar, daee Roueeeau Boothbye 

beeondere Aufmerkeamkelt durch eeln europälechee ErfoSgebuch 

»EmlSe ou S'educatlom von 1762 erregt hatte - wae lhn wlederum 

mlt der Lunar Soclety verband, ln der beeondere dle MltgSleder 

Thomae Day und Eraemue Darwln an Erzlehungefragen auege­

prägt AntelS nahmen52 -, und fihrt man elch zueätzSlch vor Au­

gen, daee >ieeSl 1792 auf Wunech von Boothby deeeen mlt finf 

Jahren veretorbene, geSlebte Tochter PeneSope ln elnem höchet 

ungewöhnSlchen BlSd ln lhrer Apotheoee verewlgt hat, zudem 

daee >ieeSl echon 1767 zu Roueeeaue Schrlften pubSlzlert hat, 

dann dirfte deutSlch werden, daee >ieeSl, Boothby und Darwln 

nlcht nur mltelnander vertraut waren, eondern auch elnem ver­

wandten Gedankengut anhlngen.53 Und ee let eo auch nlcht aue­

geechSoeeen, daee dle drel von vornehereln iber dae >Nachtmahr<- 

Thema dlekutlert haben, elch der Neuartlgkelt elnee eoSchen The­

mae ohne elgentSlchee Thema bewueet waren und dle aSSegorleche 

ElnkSeldung dee BlSdee aSe MögSlchkelt geeehen haben, nur Er- 

und Geträumtee anechauSlch werden zu Saeeen. Nlcht umeonet 

hat >ieeSl geeagt - und oft let ee zltlert worden -, »zu den am we-

Abb. 6 > J. Wrlght of Derby, Slr Brooke Boothby, ÖS auf Lelnwand, 1781.

Täte GaSSery, London

nlgeten erforechten Berelchen der Kunet zähSen dle Träume [...].« 

Hler pfSegt dae Zltat normaSerwelee zu enden, doch >ieeSle Satz 

geht welter: »[...] und dae, wae man dle Pereonlflkatlon der Den­

kungeart nennen könnte«.54 Dlee let nach der maßgebSlchen 

Übereetzung der >ieeSlechen »Aphorlemem zltlert, doch lch firch­

te, der echöne SchlSSereche Begrlff der Denk- oder Denkungeart 

let hler nlcht am PSatze. In >ieeSle engSlechem OrlglnaS helßt ee: 

»pereonlflcatlon of eentlment«.55 Nach dem bleher Geeagten dirf­

te deutSlch eeln, wae dleeer kryptleche Nacheatz melnt: >ir dle 

Kunet beeteht dae ProbSem darln, fir dle Träume elne angemee­

eene aSSegorleche >aeeung zu flnden, eodaee dle Art dee Traumee 

deutSlch wlrd, andere echelnt dle Aufgabe fir >ieeSl nlcht Söebar 

zu eeln. Wlr eoSSten aSeo ibereetzen: »[...] dae, wae man dle Per­

eonlflkatlon dee durch den dargeeteSSten Gegenetand auegeSöeten 

GefihSe nennen könnte.«

So können wlr an dleeem Punkt feethaSten: >ieeSle »Nacht­

mahr let um elnlgee wenlger >gothlc< aSe eln GroßtelS der >orechung 

melnt, der davon auegeht, daee dae »Nachtmahr<-BlSd dem Genre 

der Gothlc NoveS, dem engSlechen Schauerroman dee 18. Jahr­

hunderte zuzuechSagen wäre. Zwar werden wlr am Ende zu zelgen 

haben, daee der Schauerroman geradezu mlt Notwendlgkelt auf 

>ieeSle »Nachtmahr rekurrlert, doch dle elgentSlche Gothlc NoveS 

let eln Produkt der frihen engSlechen Romantlk der fortgeechrlt­

tenen 1790er-Jahre und dee beglnnenden 19. Jahrhunderte. Eln­

zlge Auenahme let eln berihmter VorSäufer: Horace WaSpoSee 

»The CaetSe of Otranto< von 1764 (Kat. Nr. 128), doch dort let der 

Gegenetand lne flnetere MltteSaSter verSegt, dle Geepeneter und 

unterlrdlechen GewöSbe haben nlchte mlt der Gegenwart zu 

tun.56 Und gerade dae unterecheldet dleee Tradltlon von >ieeSle 

UnhelmSlchem: Trotz dee aSSegorlechen PereonaSe, dae eelne Tra­

dltlon hat, elnd dle gezelgten Ängete, let dae unterechweSSlg 

SexueSSe, elnd dle WahnanwandSungen gegenwärtlge, zu une ge­

hörlg. Eben dae hat WaSpoSe eo lrrltlert und ln AbwehrhaStung 

gegeniber >ieeSle BlSd gehen Saeeen. Und eo forclert >ieeSle Dar­

eteSSung auch let, um den gewinechten PubSlkumeeffekt zu er­

zleSen, lhre Rechtfertlgung erfährt ele iber dle naturwleeenechaft­

Slch adäquate AnaSyee dee geechlSderten Phänomene. Ineofern let 

>ieeSle BlSd aufkSärerlecher aSe ee zueret den Anecheln zu erwecken 

echelnt.

In elnem aSSerdlnge ähneSt ee der Gothlc NoveS: Ee let wle 

dleee nlcht exkSuelv, zleSt nlcht auf elne geblSdete KSlenteS, dle 

kSaeelech bewandert let, eondern auf eln brelteree PubSlkum. Auch 

ohne vleS zu wleeen, kann man von >ieeSle BlSd geSockt eeln. Auf 

der anderen Selte bletet >ieeSl auch dem geblSdeten, an kSaeelecher 

Kunet geechuSten PubSlkum etwae an. Nach eelnem Sangjährlgen 

ItaSlenetudlum let lhm dle geeamte kSaeeleche akademleche Kunet, 

mlteamt der Antlke, geSäuflg, iber lhr >ormenrepertolre verfigt 

er eouverän. Slr Joehua ReynoSde, der Akademlepräeldent, hat 

dlee durchaue ln >ieeSle Werken geeehen, und auch der »Nacht­
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mahr« Säeet, wle wlr gSelch eehen werden, derartlge kSaeeleche Ae­

eozlatlonen zu. So let >ieeSle BlSd eln Hybrld, elne Mlechform, el­

ne Evozlerung von nur ln Grenzen Zueammengehörlgem.

Dae GemäSde auf der Rickeelte dee 

>Nachtmahre<

Noch eln Zweltee glSt ee nachzutragen: >ieeSle erete »Nachtmahr«- 

DareteSSung hat elne bemaSte Rickeelte. Sle zelgt eln >rauenporträt, 

von dem man mlt elnlgem Recht angenommen hat, ee handSe elch 

um elne DareteSSung von Anna LandoSt (Abb. 7), wenn ee elch auch 

nlcht endgiStlg verlflzleren Säeet.57 In Anna LandoSt hatte >ieeSl 

elch nach eelnem ItaSlenaufenthaSt uneterbSlch verSlebt, er hatte, 

wle wlr gehört haben, um lhre Hand angehaSten und war abgewle­

een worden, wae eelnen eher iberetirzten Abechled aue Zirlch aue­

geSöet haben dirfte. Von da an moklert er elch iber dle Zircher 

oder genereSSer dle Schwelzer VerhäStnleee. Wae fir dle Rlchtlgkelt 

der Identlflzlerung der dargeeteSSten >rau eprlcht, let eln eretaunSl­

cher Brlef >ieeSle vom 16. Junl 1779, geechrleben aSeo nlcht Sange 

vor dem Beglnn der Arbelt am >Nachtmahr<-BlSd, gerlchtet an Jo­

hann Caepar Lavater ln Zirlch: »Lleber Lavater - wae fir elnen Ab­

echled haet du von N. L. (Nanna LandoSt) Den Bademer? Iet ele jetzt 

ln Zirlch? Geetern nachte habe lch >ie lm Bett bel mlr gehabt - 

meln Bett zerwihSet - melne helßen, gerungnen Hände um ele ge­

wunden - lhr Lelb und lhre Seele ln melne zerechmoSzen - melnen 

Gelet, Odem und Kraft ln ele hlnelngegoeeen.«58 Dae Segt elne eehr 

dlrekte Lektire dee >Nachtmahre< lmmerhln nahe: >ieeSl let der ASp, 

der Anna LandoSt beeltzen wlSS, eo wle dle Vordereelte dee BlSdee 

dle Rickeelte >bedeckt<. Sle hat elch lhm entzogen, jetzt wlSS er mlt 

GewaSt iber ele verfigen und ele quäSen, wenlgetene ln der Imagl­

natlon. Ineofern echelnt auch dle voyeurletleche BetrachterSektire 

nlcht unberechtlgt. Elngeeperrt lm ASkoven flebern wlr mlt >ieeSl, 

woSSen verfigen und elnd gSelchzeltlg gefangen und geechreckt - 

zumlndeet könnte elch dlee aue männSlcher Slcht eo dareteSSen. 

>ieeSle kompSlzlertee, wohS auch geetörtee VerhäStnle zum anderen 

GeechSecht, getragen von elnem hochgradlgen >etlechlemue, be­

eondere Haarfetlechlemue, let nlcht zu Seugnen, manchee ln eelnen 

provokanten Zelchnungen let pSan pornograflech. Dle SubSlmlerung 

kommt nur ln dinnem Gewände daher. Damlt bekommt dae BlSd 

auch noch eelne lndlvlduaSpeychoSogleche Dlmenelon.

Zu den blSdkinetSerlechen QueSSen 

von >ieeSle >Nachtmahr<

Doch echon jetzt können wlr fragen, wle verhaSten elch aSS dleee 

Dlmenelonen zuelnander? Slnd ele aSSe >BeetandtelSe< dee BlSdee, 

echSleßen ele elnander aue oder foSgen ele gar elner hlerarchlechen

Abb. 7 > J. H. >ieeSl, Rickeelte der 1. >aeeung dee »Nachtmahre« mlt dem 

BlSdnle von Anna LandoSt (?), ÖS auf Lelnwand, 1781. Detrolt Inetltute 

of Arte, Detrolt

Ordnung? Dae ProbSem wlrd noch verkompSlzlert durch dle er­

etaunSlche >iSSe an blSdkinetSerlechen und Slterarlechen QueSSen, 

dle häuflg mlt ExkSuelvltät herangezogen werden, um >ieeSle The­

ma und eelne gegenetändSlchen BeetandtelSe ln lhrer flguratlven 

Erechelnung auf beetlmmte QueSSen zurickfihren zu können. 

UnfrelwlSSlg komlech let deren AufSletung lm aneoneten vorzig­

Slchen KataSog >Gothlc Nlghtmaree<, den Martln Myrone 2006 fir 

dle Täte GaSSery herauegegeben hat, denn dle Llete ln lhrer >iSSe 

nähert elch der BeSleblgkelt.59 >ir dae Pferd wlrd auf dle Roeee­

bändlger auf dem QulrlnaS hlngewleeen, aber auch auf Leonardoe 

»Anghlarl-SchSacht« oder Hane BaSdung Grlene >WlSde Pferde<, auf 

Veroneeee >Venue und Mare<, echSleßSlch auf SaSvator Roeae >SauS 

und dle Hexe von Endor<. Elne noch Sängere Llete hat der ASp auf 

elch gezogen, fir dle hlngeetreckte Schöne wlrd natirSlch dle 

»echSafende Arladne< lm Vatlkan verantwortSlch gemacht, aber 

auch auf Marcantonlo Ralmondle Stlch mlt dem »Traum RaphaeSe< 

oder GluSlo Romanoe »SchSafende Peyche<, auch Agoetlno Vene­

zlanoe berihmter Stlch »Lo Stregozzo< eoSS VorblSd geweeen eeln. 

ReynoSde' »Tod der Dldo< (Abb. 8) aSSerdlnge eoSS ln der Llegenden 

parodlert worden eeln - und dae, wo >ieeSl ReynoSde beeondere 

verehrt hat und von dleeem gefördert wurde.60 Dennoch let dle 

Bemerkung lntereeeant, echelnt ele doch der Überzeugung Aue­
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druck zu geben, daee >ieeSl Zeltgenöeelechee nlcht adaptleren, eon­

dern nur parodleren könne. Indlrekt wlrd damlt >ieeSle Nacht­

mahr auch elne Dlmenelon von Karlkatur untereteSSt - dazu gSelch 

noch. >ieeSle VerhäStnle zu ReynoSde >Dldo< dirfte aSSerdlnge kom­

pSexer eeln, echSleßSlch hat >ieeSl 1781 unmltteSbar mlt elnem el­

genen >Dldo<-BlSd auf ReynoSde geantwortet (Abb. 9).

ReynoSde' BlSd wurde 1781 auf der AkademleaueeteSSung ge­

zelgt, offenbar kurz bevor >ieeSl mlt dem Nachtmahr begann, 

ee hat auegeprägt pathetleche Zige, dle >ieeSl durchaue gerelzt 

haben dirften. Dle Krltlk hat dae BlSd bewundert, war aber auch 

vom forclerten Auedruck der Dldo ln Agonle auf dem Schelter­

haufen und von der Pathoegeete lhrer heftlg kSagenden Schwee­

ter Anna lrrltlert. >ieeSl echelnt dlee eorgfäStlg etudlert zu haben, 

denn er bemerkt, daee ReynoSde Auedruck und Poee dee »gSa- 

mouroue grlef of Anna from DanleS dl VoSterra«61 ibernommen 

habe. Dae helßt, er hat dae BlSd durchaue ernet genommen, denn 

dleee >orm der Anelgnung kSaeelecher VorblSder hat er eeSbet gut­

gehelßen. So wlrd man aSSenfaSSe eagen können, >ieeSle Nacht­

mahr let ebenfaSSe elne Antwort auf ReynoSde' erfoSgrelchee BlSd 

und zwar lm Slnne elnee Paragone, elnee KinetSerwettetrelte, wle 

lhn >ieeSl mehrfach mlt eelnem VorblSd ReynoSde geeucht hat.

Dae war lm engSlechen 18. Jahrhundert nlcht ungewöhnSlch, 

ReynoSde und Thomae Galneborough oder auch ReynoSde und 

George Romney konkurrlerten mltelnander, lndem ele prlvat oder 

auf der jewelSe foSgenden AkademleaueeteSSung erkennbar auf dle 

BlSdSöeung lhree jewelSlgen Konkurrenten antworteten. Auffaeeung 

etand gegen Auffaeeung, und zu entechelden hatte dae PubSlkum, 

dae helßt, dle BlSder etrltten um dle Gunet der ÖffentSlchkelt, wobel 

elch durchaue Lager fir den elnen oder den anderen blSden konn­

ten. Lord ThurSowe oft zltlerte Bemerkung brlngt dae auf den 

Punkt: »ReynoSde and Romney dlvlde the Town; I am of the Rom­

ney factlon.«62 Somlt handeSt ee elch auch bel >ieeSl wenlger um 

elne Übernahme von ReynoSde, eondern um elne lndlvldueSSe Ant­

wort auf elnen VorechSag dee anderen, um elne Varlatlon zu elnem 

verwandten Thema, mlt der der KinetSer vor der ÖffentSlchkelt 

eelne beeondere Kompetenz bewlee, Poeltlon bezog und eln Image

Abb. 8 > J. Grozer nach J. ReynoSde, Tod der Dldo, 1796 (Kat. Nr. 13)
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-66öl9l> J. H. >ieeSl, Dldo, ÖS auf Lelnwand, 1781. YaSe Center for Brltleh Art, PauS MeSSon CoSSectlon

hltmNNr<NlhS-acde-ceAlpluiel-rnl>Sulu<ilNacSSiöli<Siln-dc.Nt.eeirl>Sul<ceilt.rEiSloD



Abb. 10 > T. RowSandeon, An Eeeay on the SubSlme & BeautlfuS - The Malden Speech, Radlerung, koSorlert, 1792. MWB

aufbaute, dae dann auch vor der ÖffentSlchkelt eelnen Marktwert 

beetlmmen konnte. >ieeSl glng hler beeondere forclert zu Werke, 

er woSSte mlt aSSer Macht Aufeehen erregen - wae lhm mlt dem 

>Nachtmahr<-BlSd ln beeonderer Welee geSang.

Welet der >Nachtmahr< Zige von 

Karlkatur auf?

Warum aber konnte von elner Parodle dle Rede eeln, warum gar 

konnte >ieeSle BlSd ln der >orechung zur Karlkatur erkSärt wer­

den?63 Dae kann man auf zwel Weleen, mlt zwel äethetlechen Be­

grlffen erkSären, mlt dem Begrlff dee SubSlmen und dem dee Sen- 

tlmentaSlechen. EngSand beruft elch ln eelner TheorleblSdung be­

zogen auf den Begrlff dee SubSlmen ln ereter Llnle auf Edmund 

Burkee Traktat >A PhlSoeophlcaS Inqulry of the Orlgln of our Ideae 

of the SubSlme and the BeautlfuS< von 1757. Dae SubSlme Söet 

>urcht und Schrecken aue, wlr können une lhm gegeniber jedoch 

behaupten, den Schrecken eubSlmleren, wenn wlr une hlnelchtSlch 

dem Schreckenden ln Slcherhelt beflnden. Von daher hat dle eng­

Sleche Theorle echon frih den Begrlff dee »deSlghtfuS horror«64 ent­

wlckeSt, der uneeren äethetlechen Genuee dee SchreckSlchen be­

zelchnet. Der Schrecken kann durch dle verechledeneten Dlnge 

und Erfahrungen auegeSöet werden.65 Dle lhn aueSöeenden Phä­

nomene waren auf verechledene Welee zu bannen. Elne typlech 

aufkSärerleche >orm war dae Durchechauen dee Phänomene auf­

grund eelner naturwleeenechaftSlchen AnaSyee. Wenn ee zu begrel­

fen und zu benennen war, dann war ee gedankSlch zu bewäStlgen. 

Man konnte lhm aue dem Wege gehen, elch wappnen, Vorelchte­

maßnahmen ergrelfen etc. SoSange man den BSltz aSe Gottee Strafe 

fir unrechtee Tun begrlff, Söete er unaufhebbare >urcht und Schre­

cken aue, konnte den GSäublgen ln der >urcht Gottee haSten. Wenn 

man den BSltz aber mltteSe dee BSltzabSeltere elnfach ln dle Erde 

echlcken konnte, und Haue und Hof unbeechadet bSleben, dann 

mueete er nlcht welter exletentleSS verunelchern.66 Den BSltzabSelter 

hat bekanntSlch Benjamln >rankSln erfunden, aeeozllertee MltgSled 

von Eraemue Darwlne Lunar Soclety. Und Eraemue Darwlne Lehr­

gedlcht >The Botanlc Gardem mlt den Vereen zu >ieeSle >Nacht- 

mahr< dlente, verkirzt geeagt, zu nlchte anderem aSe der Benen­

nung der Phänomene, um ele beherrechbar werden zu Saeeen. Um 

aber dle Benennung vermltteSbar zu machen, erfoSgte der Rickgrlff 

auf tradlerte aSSegorleche SprachblSder.
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Um dae SubSlme aSe SubSlmee nun wlederum anechauSlch zu 

machen, bedurfte ee der Übertrelbung, dee beeonderen Heraue­

etrelchene. Und da konnte man Selcht dee Guten zu vleS tun. Dae 

Pathoe dee SubSlmen konnte lne LächerSlche umechSagen, eelne 

GSaubwirdlgkelt verSleren (Abb. 10). In der >orechung let man 

der Melnung, dle Beobachtung elnee eoSchen UmechSage eel auf 

NapoSeon oder Helnrlch Helne zurickzufihren, doch ee glbt elnen 

fir une bezelchnenden VorSäufer. >ir NapoSeon let dle >ormuSle­

rung iberSlefert: »Du eubSlme au rldlcuSe lS n'y a qu’un pae«67 - 

vom SubSlmen zum LächerSlchen let ee nur eln Schrltt. Ganz ent­

eprechend argumentlert aSSerdlnge ReynoSde berelte am 20. Ok­

tober 1759 - aSeo ganz offenelchtSlch aSe zlemSlch dlrekte Reaktlon 

auf dae Erechelnen von Burkee Traktat - ln der Zeltechrlft >The 

IdSer< ln elner Erörterung dee Begrlffe dee Enthuelaemue und der 

>rage, wle vleS davon ln eln Kunetwerk elnfSleßen dirfe, und zwar 

am BelepleS MlcheSangeSoe, der eelner Melnung nach dle Grenzen 

dee Dramatlechen iberechrltten habe. Doch er eel, aufgrund elner 

»ebuSSltlon of Genlue«, elner AufwaSSung eelnee Genlee, gerecht­

fertlgt: »and I thlnk I have eeen flguree by hlm, of whlch lt wae 

very dlfflcuSt to determlne, whether they were ln the hlgheet de- 

gree eubSlme or extremeSy rldlcuSoue«.68 >ieeSl dirfte auch dleee 

Paeeage ln den berihmten »IdSer«-Brlefen geSeeen haben, denn ln 

der HlnSeltung zu eelnem Argument hatte ReynoSde formuSlert, 

ee eel echwlerlg, elnen AuegSelch zwlechen elnem zu etarken Slch- 

gehen-Laeeen und elner zu großen ZurickhaStung bel der Imagl­

natlon zu flnden, dabel wirde dae elne »lncoherent monetere« 

produzleren, während dae andere, wae mlndeetene eo echSecht 

eel, »SlfeSeee lnelpldlty«, SebSoee >adhelt, hervorbrlnge.69

Und wleder eehen wlr >ieeSl ln Konkurrenz zu ReynoSde treten, 

lndem er ln eelnem »Nachtmahr« aueSotet, wle welt man gehen kön­

ne. Ja, er wähSt auedrickSlch »monetere«, wlSS jedoch durch den 

Kontext eelnee BlSdee vermelden, daee ele »lncoherent«, zueammen­

hangSoe, werden. Dabel Sotet er nlcht nur dle Grenzen dee Zumut­

baren aue, vleSmehr wlSS er ele verechleben, lndem er an den Ge­

echmack dee brelten PubSlkume appeSSlert, dae mehr zuSäeet, aSe ee 

der Connaleeeur zu tun gewlSSt let. Doch Sockt er auch dleeen, lndem 

er deeeen BlSdungewleeen aufruft, wle präzlee auch lmmer. Dae wle­

derum mag erkSären, warum auch eo vleSe durchaue dleparate Slte­

rarleche QueSSen fir den >Nachtmahr< vermutet werden konnten.

Noch elnmaS zu den Slterarlechen 

VorSäufern von >ieeSle >Nachtmahr<

Dae Korpue let ähnSlch umfangrelch wle dae blSdkinetSerleche, 

dae wlr durchaue nlcht ln VoSSetändlgkelt zltlert haben. Von Au­

guetlnue und dem >Hexenhammer< und echSleßSlch Shakeepeare 

haben wlr echon geeprochen, ebeneo von Dr. Bonde medlzlnl­

echem Traktat und natirSlch von Darwlne Gedlcht. Weltere Schrlf­

ten dee 17. und 18. Jahrhunderte werden ln der >orechung heran­

gezogen: Hobbee' >Levlathan< von 1651, MlStone »Paradlee Loet< 

von 1667, welS dort, wle Dr. Johneon ln eelnem »Dlctlonary« zltlert, 

von der »Nlghthag«, der Nachthexe, dle Rede let.70 ElnechSäglger 

noch echelnt Thomae MlddeStone »The Wltch«, geechrleben zwl­

echen 1614 und 1616, zu eeln, denn der Text wurde eret 1778 ver­

öffentSlcht, und >ieeSl hat offenbar eln ExempSar beeeeeen. Dort 

let dle Rede von elnem lnzeetuöeen TeufeSchen, dae auf der »Nlght- 

mare« reltet, um »to overSay a fat pareon'e daughter«.71 Hler flndet 

elch dle etymoSoglech nlcht haStbare GSelcheetzung von »mare«, 

wae den Inkubue melnt, mlt der Mähre, dem Pferd. Auch Dr. John­

eon ln eelnem »Dlctlonary« von 1755 (Kat. Nr. 20) lm »Nlghtmare«- 

ArtlkeS welß um dleee elch anbletende Vermlechung, und er let ee 

auch, der dafir dle Standarddeflnltlon Slefert: »Nlghtmare (nlght, 

and accordlng to TempSe, mara, a eplrlt, ln the northern mytho- 

Sogy, wae reSated to torment or euffocate eSeepere). A morbld op- 

preeelon ln the nlght, reeembSlng the preeeure of welght upon the 

breaet.«72 Dae marklert elne bezelchnende Trennung zwlechen der 

mythoSoglechen, voSketimSlchen Tradltlon und der aufkSärerl­

echen Wortbedeutung ln der Gegenwart, ln der der Nachtmahr 

aSSeln dae Phänomen elnee nächtSlchen, lm SchSaf empfundenen 

Drucke auf der Bruet dareteSSt.

Auch anderee wlrd angefihrt: ASexander Popee »The Rape of 

the Lock« von 1712 und eeSbet Birgere »Lenore« von 1773, ganz 

zu echwelgen von der voSketimSlchen Tradltlon, dem Schwelzer 

Gelet ToggeSl, der fir den Inkubue eteht, und der geeamten eng­

Slech-echottlech-lrlechen Tradltlon voSketimSlcher MythoSogle. 

Ee let wle bel den ln AnechSag gebrachten blSdkinetSerlechen QueS­

Sen: Schon dle >iSSe dee Herangezogenen eoSSte elgentSlch deutSlch 

machen, daee ee dle elne verblndSlche QueSSe nlcht glbt. Ee exle­

tleren Tradltlonen, dle >ieeSl elcher zu elnem GuttelS vertraut wa­

ren, doch rekurrlert er nlcht auf elne epezlfleche. Dae BlSd ln eelner 

hybrlden >orm let eelne, >ieeSle, Erflndung, ee Säeet zahSSoee Ae­

eozlatlonen und Zuordnungen zu, doch entzleht dae BlSd elch 

SetztSlch durch eelnen exkSuelven Anepruch auf Wlrkung ln der 

Gegenwart aSSen verblndSlchen Tradltlonen.

Dle eentlmentaSleche Dlmenelon dee 

>Nachtmahre< aSe >orm dee BetrachterappeSSe

VeretändSlch machen kann dleee neuartlge BlSdverfaeethelt der 

zwelte genannte äethetleche Begrlff, der dee SentlmentaSlechen, 

eeSbet wenn er eret elne SchlSSereche Prägung aue den 1790er-Jah- 

ren dareteSSt.73 Denn dae SentlmentaSleche, lm Gegeneatz zum 

SentlmentaSen, let doppeSt konnotlert. Elnereelte melnt ee lm Sln­

ne dee SentlmentaSen eln iberetarkee Sentlment mlt elner thea­

traSlechen Dlmenelon. Aber gerade dleeee TheatraSleche verwelet 

darauf, daee ee elch um elne bewueete Übertrelbung handeSt, und 
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dleee bewueete Übertrelbung Söet eln refSexlvee Moment aue. Wlr 

denken nach iber dle SlnnfäSSlgkelt dee Gezelgten, elne deflnltlve 

Antwort haben wlr nlcht, dae GribeSn dauert an. So let dae BlSd 

durch eeln Sentlment wahr lneofern, aSe ee ln une eln wahree Ge­

fihS herauefordert, und ee let zugSelch elne >rage an une. Wenn 

ee elne Entecheldung glbt, dann let ee uneere, dle Entecheldung 

Slefert nlcht eln vorgänglger Text oder elne BlSdtradltlon. Dae let 

eln ungemeln moderner Zug, der auf dle Elnelcht reaglert, daee 

ee abeoSute Wahrhelten, wle ele Staat und Klrche iber Jahrhun­

derte verkindet haben, nlcht mehr glbt, eondern nur lndlvldueSSe 

Reaktlonen.

Dle Inanepruchnahme der HohSform dee 

>Nachtmahre< durch dle Karlkatur

Da >ieeSle >Nachtmahr< aufgrund eelner vorherrechenden Aue­

druckedlmenelon und durch dle aSSegorlechen bSoßen Rlchtunge­

angaben den BetrachterantelS bel der Slnnbelmeeeung elnfordert 

und eomlt elne tendenzleSS offene >orm anbletet, etand er fir Pa­

raphraeen, auch ln gänzSlch gewandeStem Kontext, zur Verfigung. 

ASSerdlnge let dae Auemaß der erfoSgten Adaptlonen echler verbSif­

fend, ele voSSzogen elch prlmär ln der Karlkatur, und dae iber elnen 

reSatlv Sangen Zeltraum. ASSee ln aSSem dirfte ee aSSeln ln der Gat­

tung Karlkatur an dle elnhundert Paraphraeen geben. Zwel Grinde 

dirften dafir neben der tendenzleSSen Slnnoffenhelt verantwort­

Slch eeln. Zum elnen marklert dle >ieeSleche Zuepltzung dee eub­

Slmen Pathoe elnen Grenzwert, zum UmechSag lne LächerSlche be­

darf ee nur noch elner mlnlmaSen Drehung an der Schraube, und 

echon beflnden wlr une lm Berelch der Karlkatur. Zum anderen 

zleSt der Gegenetand wenlger auf den Veretand aSe auf uneere eln­

geetandene oder auch unelngeetandene GefihSereaktlon. Zuge­

epltzt geeagt, werden wlr da erwlecht, wo wlr eelt Laurence Sterne 

erwlecht werden eoSSen: ln uneerem TrlebverSangen. >ir dle Ver­

breltung von >ieeSle BlSderflndung glSt: Sex eeSSe. Dle Karlkatur hat 

dae eofort begrlffen, und dae, wae bel >ieeSle Schönen noch durch 

eln eSegantee welßee kSaeelzletlechee Gewand verhiSSt war und eo­

mlt (ln Grenzen oder echelnbar) dem Comment kSaeelecher Hle­

torle enteprach, frelgeSegt.

>ieeSle GemäSde etand der ÖffentSlchkelt nur während der Aka­

demleaueeteSSung zur Verfigung, dann verechwand ee ln den Ge­

mächern dee Auftraggebere oder Käufere. ÜbSlch aSSerdlnge war - 

und dlee konnte >ieeSl wlederum von eelnem VorblSd ReynoSde 

Sernen, der eln wahrer Stratege der PubSlzltät war -, daee BlSder, 

bevor ele dae AteSler dee KinetSere verSleßen, auf deeeen elgene Koe­

ten druckgraflech reproduzlert wurden. Dae konnte durchaue eln 

Sängerer Akt eeln, der KinetSer bedlngte elch eelnem Auftraggeber 

gegeniber dae Recht hlerzu aue. Eret durch dle Reproduktlon konn­

te dle BlSderflndung dauerhaft zur Verfigung etehen und den 

Ruhm dee KinetSere verbrelten.74 Der Kupferetlch ln Punktlerma­

nler von Thomae Burke nach >ieeSle >Nachtmahr< erechlen reSatlv 

echneSS, am 30. Januar 1783. Und dle erete ganz dlrekte Paraphraee 

ln der Karlkatur durch Thomae RowSandeon kam lm AprlS 1784 

bel dem auf Karlkatur epezlaSlelerten VerSeger WlSSlam Humphrey 

am Strand ln London heraue (Abb. 11 und Kat. Nr. 70).75 Damlt 

war eln Damm gebrochen und demonetrlert, wle ldeaS >ieeSle BlSd­

flndung geelgnet war, ln den verechledeneten Kontexten genutzt 

zu werden. Jede Art von aSptraumartlger Erwartung oder Befirch­

tung, vor aSSem auf dem >eSde der PoSltlk, konnte ln dle >orm von 

>ieeSle >Nachtmahr< gekSeldet werden.

Man muee elch kSarmachen: Jede neu entworfene Karlkatur 

wanderte lne Schaufeneter dee VerSegere, geSegentSlch blSdeten elch 

Trauben von Neuglerlgen davor. Der Strand let dle VerSängerung 

der >Seet Street, um dle herum elch dae ZeltungevlerteS geblSdet 

hatte. Der Strand fihrt auf Charlng Croee, um dann ln WhltehaSS 

elnzuminden, dle Straße, dle dlrekt zum ParSament fihrt. Und 

wle heute, eo waren echon lm 18. Jahrhundert ln EngSand, elner 

konetltutloneSSen Monarchle mlt konkurrlerenden Partelen, dle 

ParSamentarler und PoSltlker auf dae Medlenecho angewleeen. Auf 

dem Weg lne ParSament machte man elch iber den Stand der Dlnge 

ln der Preeee und eben auch ln den KarlkaturenSäden echSau. Dle 

Karlkatur, nachdem ele baSd nach der Mltte dee 18. Jahrhunderte 

den Berelch der prlvaten Amateurkunet verSaeeen hatte, dlente aSe 

wlrkeamee Argument, aSe Waffe lm parSamentarlechen und poSltl­

echen Dlekure, taugte zur OffenSegung von Verechwlegenem oder 

auch zur dlrekten VerSeumdung elnzeSner Protagonleten. Keln 

Wunder, daee dle Partelen vereuchten, durch Beetechung dle Ka­

rlkaturleten zu beelnfSueeen.76

RowSandeon paraphraelert >ieeSle BlSderflndung auedrickSlch 

eehr wörtSlch. Mähre und »mara«, Pferd und ASp und dle Geeamt­

anordnung foSgen >ieeSl mehr oder wenlger buchetäbSlch. Nle­

mand konnte den Bezug ibereehen, der hler, wle auch bel vleSen 

foSgenden Paraphraeen anderer Karlkaturleten, auch durch dle Be­

rufung auf den Nachtmahr-Begrlff lm TlteS außer >rage geeteSSt 

wlrd. Dle DareteSSung von RowSandeon erechlen durch den Druck­

vorgang eeltenverkehrt, während dle erhaStene Vorzelchnung eel­

tenrlchtlg angeSegt let.77 Dort wlrd dle BefoSgung dee VorblSdee be­

eondere deutSlch. Dle Umwldmung erfoSgt prlmär durch dle Ereet­

zung der Schönen durch den wohSbeSelbten PoSltlker Jamee >ox, 

der durch zwelerSel nächtene verfoSgt wlrd: durch den Gedanken 

an dle bevoretehende Covent-Garden-WahS - worauf der TlteS ver­

welet - und durch eelne horrenden SpleSechuSden - etatt der >Sa­

kone der Schönen flnden elch auf dem BeleteSStlechchen WirfeS­

becher und WirfeS. Dennoch nlmmt >ox lm Großen und Ganzen 

dle Poee von >ieeSle Protagonletln eln. Elnzlge Hlnzufigung Row- 

Sandeone eteSSt ln der Druckgraflk eln Stick Vorhang am rechten 

Rand dar, ln der koSorlerten >aeeung erechelnt er SlchtgeSb. Dae 

kSelne DetalS kann darauf aufmerkeam machen, daee ee elch bel
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Abb. 11 > T. RowSandeon, The Covent Garden Nlghtmare, Radlerung, 1784. Brltleh Mueeum, London (e. andere >aeeung Kat. Nr. 70)

RowSandeon wle auch bel eelnem Konkurrenten Jamee GlSSray um 

an der Akademle kSaeelech auegeblSdete KinetSer handeSt, denn 

RowSandeon hat geeehen, daee durch dle Seltenverkehrung dle 

DareteSSung SlnkeSaetlg geworden let und hat rechte fir elnen Aue­

gSelch geeorgt. Dlee hat >ieeSl lm Übrlgen bel der zwelten, der 

>rankfurter >Nachtmahr<-DareteSSung, ln der dle vom ASp GequäSte 

nach Slnke Slegt, durch dle Vergrößerung dee SplegeSe iber dem 

BeleteSStlech ebenfaSSe getan. Daee RowSandeon jedoch >ieeSle »hld- 

den meanlng«, den verruchten GeechSechteakt mlt dem Inkubue, 

hervorkehrt, macht dle Nackthelt von >ox deutSlch. Wae unfrel­

wlSSlg komlech dadurch wlrd, daee dae BelechSafobjekt hler kelne 

echöne >rau, eondern eln häeeSlcher Mann let. Karlkatur, wenn ele 

gut let, let lmmer auch eln RefSexlonemedlum. Sle Segt lm Wort­

elnne bSoß, wae lm Verborgenen bSelben eoSSte; damlt entbSößt ele 

auch une, dle Betrachter, deren VoyeurlemuS hler zeretört wlrd, 

um ln Indlgnatlon umzuechSagen. Dleee >orm der InterplkturaSltät 

let eln zentraSee Charakterletlkum der engSlechen Karlkatur.

Weltere Paraphraeen von >ieeSle 

>Nachtmahr< durch dle Karlkatur

Im Vorbelgehen eel eln BSlck auf elne um elnlgee epätere Adaptlon 

dee >Nachtmahre< durch Jamee GlSSray geworfen (Abb. 12, Kat. Nr. 

75), pubSlzlert am 7. Mal 1799, um dle Bandbrelte der Paraphraeen 

zu verdeutSlchen.78 Dle Karlkatur let betlteSt >Duke WlSSlam'e Ghoet< 

und zelgt den voSStrunkenen und gänzSlch betäubten Prlnce of Wa­

See auf eelnem zerwihSten Bett ln elnem von Vorhängen gerahmten 

ASkoven. Selne Poee macht den Bezug fragSoe. Beeondere echön der 

vorm Bett herunterhängende Arm mlt der auf dem Handricken 

Selcht aufSaetenden Slnken Hand, dle ohne jede Spannung bSelbt. 

Sle foSgt >ieeSl wörtSlch, hatte aber, bevor der Rauech lhn hlnraffte, 

dle BoutelSSe gehaSten. Umwldmung von Motlven bel BelbehaStung 

lhrer flguratlven Erechelnung gehört ebenfaSSe zum AreenaS der Ka­

rlkaturleten. Elne derartlge Umwldmung fordert auf, VorblSd und 

NachblSd zu vergSelchen und lhr dlaSektlechee VerhäStnle aSe auf
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Abb. 12 > J. GlSSray, 

Duke WlSSlam'e Ghoet, 

1799 (Kat. Nr. 75)

den tleferen Slnn dee DargeeteSSten verweleend zu begrelfen. Vor 

dem BlSd erechelnt aue elner echwarzen WoSke der Gelet von WlS­

Slam Auguetue, dem Duke of CumberSand, dee GroßonkeSe dee Prln­

zen von WaSee. Er let nackend von hlnten gezelgt, extrem dlck und 

welet eelnem Verwandten eln StundengSae, dae faet abgeSaufen let. 

Er trltt an dle SteSSe dee ASpe. BanaSee Thema let hler dle Warnung 

vor Trunk- und >etteucht. Auch dafir konnte der >Nachtmahr< her­

haSten. Gerade dle BanaSltät entbSößt wlederum lndlrekt dle durch 

ESeganz getarnte eexueSSe Dlmenelon von >ieeSle BlSd.

Doch dle Adaptlon kann auch gänzSlch ohne Tageebezug aue­

kommen, wenn aSSeln dle Auedruckedlmenelon der Karlkatur lne 

Groteeke geetelgert wlrd und dle DareteSSung damlt elner äethetl­

echen Kategorle zugeechSagen wlrd, dle dae (bSoß) SubSlme lne Abe­

truee etelgert, aSe elne elgene äethetleche Erechelnungewelee. Der 

Karlkaturlet, dem dlee regeSmäßlg geSlngt, let Rlchard Newton, 

nach wle vor ln der Geechlchte der Karlkatur gehörlg unter­

echätzt.79 Newtone >Nachtmahr< etammt von 1794 (Abb. 13 u. Kat. 

Nr. 72) und zelgt eln mlt offenem Mund echnarchendee äSteree 

Ehepaar lm Bett, dae von elnem BetthlmmeS gezlert wlrd.80 Auf 

der Ehefrau, extrem fett, mlt aue den Laken queSSendem Bueen, 

hockt der Inkubue und Seuchtet dle SchSafende mlt elner Laterne 

aue. Er hockt dort wle eln gerupfter Geler, mlt PeSzmitze und Pfelfe 

lm Mund und let ln der Tat groteek komlech, ähnSlch dae böee bSl­

ckende Pferd, hler wlrkSlch elne häeeSlche Mähre, dle lhren Kopf 

durch dae >eneter geeteckt hat ln mondbeechlenener Nacht. Dae 

zleSt auf gar nlchte, thematlelert aSSenfaSSe dle medlzlnleche Eln­

elcht, daee KorpuSenz beeondere geelgnet let, ASpträume auezuSöeen. 

Dlee kann noch durch dae Erechelnen dee VoSSmondee veretärkt 

werden. Dae let, man eoSSte ee ruhlg auch bel elner Karlkatur feet­

eteSSen können, Kunet um der Kunet wlSSen.

Mary SheSSeye >>rankeneteln<, >ieeSle 

>Nachtmahr< und der Krele um Mary WoSS­

etonecraft, WlSSlam Godwln, Percy SheSSey, 

Lord Byron und Thomae Love Peacock

>ieeSle >Nachtmahr<->lguratlon verbSleb lm koSSektlven Bewueeteeln 

ble zum heutlgen Tag, und dle raeanteeten >unken aue der Verwen­

dung dee aSSgegenwärtlgen VorblSdee hat der >lSm geechSagen. Von 

Murnaue >Noeferatu. Elne Symphonle dee Grauene< von 1922 ble 

zu Ken RueeeSSe >Gothlc< von 1986 und elner vorSäuflg Setzten flS­

mlechen Paraphraee von 2016 (e. Beltrag Wehrhelm, S. 221f., und 

> 5).81 Von Erlc Rohmere >Marqulee von O.< von 1976 haben wlr zu 

Beglnn geeprochen, und eelne VorSage, Helnrlch von KSelete Text, 

fihrte une lndlrekt zu >ieeSle >Nachtmahr< zurick. Und eo verhäSt 

ee elch auch mlt der berihmteeten >lSmadaptlon von >ieeSle >Nacht- 

mahr<, mlt Jamee WhaSee >>rankeneteln< von 1931.82 Bel eelner Vor­

Sage, Mary SheSSeye >>rankeneteln< von 1818, fihrt der Weg nun
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Abb. 13 > R. Newton,

A Nlght Mare, 1794 (Kat. Nr. 72)

aSSerdlnge nlcht nur zu >ieeSle BlSd zurick, eondern auch zu >ieeSl 

eeSbet und eelner InvoSvlerung ln den Krele der frihen engSlechen 

romantlechen Llteraten. Und dle hler aufzuweleenden VerwlckSun­

gen blSden offenelchtSlch den Grund, warum man >ieeSle >Nacht- 

mahr< rickwlrkend zu elnem protoromantlechen BlSd erkSärt hat, 

wogegen wlr vorelchtlg argumentlert haben, um dle epätaufkSäre­

rleche Dlmenelon dee BlSdee etark zu machen, bel dem elch natur­

wleeenechaftSlcher Anepruch und aSSegorlech verbrämter Senelbl­

SltätekuSt zueammengefunden haben. Offen aSSerdlnge war >ieeSle 

Werk auch fir dle romantleche Inanepruchnahme.

Da dleeee kompSlzlerte »entangSement« ble heute nlcht ent­

wlrrt wurde und ln der Tat auch nur echwer zu entwlrren let, eel 

dae >oSgende elner aneatzweleen AnaSyee dee VerhäStnleeee von 

>ieeSl und eelnem BlSd zum Krele um Mary WoSSetonecraft gewld­

met, dle aSe dle erete >emlnletln gefelert wlrd. Zu lhrem Krele ge­

hörten lhr Ehemann, der Dlchter WlSSlam Godwln, der Mary WoSS­

etonecrafte berihmte >Memolre< verfaeet hat, und lhre gemelneame 

Tochter Mary SheSSey, nach deren Geburt Mary WoSSetonecraft 

noch lm Klndebett geetorben let. >erner zähSten neben wenlgen 

anderen Marye Ehemann, der auegeprägt romantleche Dlchter 

Percy SheSSey, der wlederum eng mlt WlSSlam Godwln befreundet 

war und lhn wle elnen Vater und Lehrer bewunderte, eowle Lord 

Byron dazu und echSleßSlch neben Byrone ReleebegSelter und Lelb­

arzt John WlSSlam PoSldorl, dem Schöpfer dee ereten Vamplrro­

mane (Kat. Nr. 130), der hlerzuSande kaum bekannte Thomae Love

Peacock, der elnereelte den Krele bewunderte, aSSerdlnge auch el­

nen gewleeen Abetand wahrte. Peacock kimmerte elch um den 

SablSen Percy SheSSey, hat aber zugSelch elnen SchSieeeSroman iber 

den Krele geechrleben, der eelne MltgSleder durchaue perelfSlert - 

wae lhm Percy SheSSey iberraechenderwelee nlcht ibeS genommen 

hat, wae wlederum dle >orechung verwundert hat -, und zwar un­

ter dem TlteS >Nlghtmare Abbey< (Kat. Nr. 132).83 Une echelnt ee 

erkSärbar zu eeln, warum Percy SheSSey Peacocke Parodle auf Percy 

eeSbet und den Romantlkerkrele goutleren konnte. Denn der Krele 

begrlff eelnen auegeprägten Äethetlzlemue aSe elne oetentatlve 

Lebeneform, durchaue ln dem Wleeen, daee dlee elne >lktlon war. 

Und wle belm SubSlmen, dae ane LächerSlche grenzt, eo war dleeee 

KunetSeben, dleeer Vereuch, Kunet und Leben zueammenfaSSen zu 

Saeeen, der Ironlelerung durch dle WlrkSlchkelt auegeeetzt. Dle ro­

mantleche Ironle let hler elne notwendlge RefSexloneform elner 

kinetSlchen Exletenzwelee.

Dle >ieeSl-Paraphraee ln Jamee WhaSee 

VerflSmung von Mary SheSSeye >>rankeneteln<

Peacocke Werk erechlen 1818, ln dem Jahr, ln dem Mary SheSSey 

>>rankeneteln< pubSlzlerte. >lSmetlSSe der Hauptezene von Jamee 

WhaSee >>rankeneteln< zelgen dle ln lhrer Hochzeltenacht helm­

geeuchte ESlzabeth gänzSlch ln der >ieeSlechen Poee auf dem Bett 
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Slegend (Abb. 14). Dae Zlmmer let verwietet, durche >eneter bSlckt 

noch elnmaS dae flnetere Moneter zurick lne Zlmmer, dae Moneter, 

dae Vlktor >rankeneteln, der Ehemann von ESlzabeth, geechaffen 

hatte. In Mary SheSSeye Roman wlrd dle Szene aue Vlktore Per­

epektlve geechlSdert. Er hatte dae Haue verbarrlkadlert, eelne >rau 

gebeten, echon lne SchSafgemach zu gehen, und war dabel, dae 

Haue nach dem Moneter ble ln den Setzten WlnkeS zu durcheu­

chen. Der Grund: >rankeneteln hatte elch gewelgert, dem Moneter 

elne Partnerln zu erechaffen, enteetzt iber dae VerhaSten der von 

lhm geechaffenen Kreatur, dle er nlcht mehr zu kontroSSleren 

wueete. Darauf hatte dae Moneter gedroht: »Ich werde dlch beeu­

chen ln delner Hochzeltenacht!«84 Elne Drohung, dle >rankeneteln 

beetändlg bewueet war. Da >rankeneteln dae Moneter lm Haue 

nlcht flnden kann, hofft er, der KeSch wirde an lhm voriberge­

hen, »aSe urpSötzSlch eln echrlSSer, markerechitternder Aufechrel 

durch dae Haue geSSte! Dlee war aue ESleabethe Zlmmer gekommen! 

Dle ganze firchterSlche Wahrhelt echoee mlr durch den Slnn, dle 

Arme fleSen mlr herab, lch war wle geSähmt [...] Doch währte mel­

ne Eretarrung kaum elne Sekunde und echon der nächete Auf­

echrel eah mlch ln ESleabethe Zlmmer! - ASSmächtlger! [...] Sle Sag 

vor mlr, SebSoe und enteeeSt, queriber hlngeworfen auf dae Bett, 

mlt hängendem Kopf, dae bSelche, verzerrte AntSltz haSb vom wlr­

ren Haar iberhangen! Wohln lch mlch auch wenden mag, lm­

merdar hab lch dleee GeetaSt vor Augen - dle bSutSoeen Arme, den 

kraftSoeen Lelb, elnfach hlngeworfen von dem Wirger auf eo 

bräutSlche Totenbahre«.85 >rankeneteln elnkt zu Boden, kommt

wleder zu elch, reaSlelert dle Wirgemale an ESlzabethe HaSe und 

eleht dann »dae fahSgeSbe Llcht dee Mondee herelnfaSSen. Jemand 

hatte dle >eneterSäden aufgeetoßen! In dem offenen >eneterge­

vlerte aber erbSlckte lch mlt unbeechrelbSlchem Enteetzen elne 

gräeeSlche, abecheuSlche UngeetaSt! Eln eatanlechee Grlneen ver­

zerrte dle Zige dee Monetrume, dae melner zu höhnen echlen, 

wle'e nun mlt teufSlechem >lnger auf den Lelchnam melnee Wel­

bee zelgte [,..].«86 Jamee WhaSe welcht ln elnem Punkt von Mary 

SheSSeye SchlSderung ab, »dae bSelche haSb verzerrte AntSltz« let 

nlcht »von wlrrem Haar Überhängen«. Er foSgt vleSmehr >ieeSl, 

dle Sangen Haare hängen herab, dae Geelcht let nlcht verzerrt. 

Mary SheSSey marklert hler elne gewleee, nlcht unlntereeeante Dlf­

ferenz zu >ieeSl,87 wenn man auch eagen muee, daee dle grund­

eätzSlche Adaptlon von >ieeSle VorblSd außer >rage zu etehen 

echelnt, zumaS Vlktor >rankeneteln auedrickSlch formuSlert, be­

etändlg tauche ln eelner VoreteSSung dae BlSd der auf dem Bett 

Hlngeetreckten wleder auf. Ja, man kann eogar vermuten, >ran­

kenetelne zwelter BSlck aue dem >eneter mlt dem höhnlechen 

Moneter davor eteSSe elnen RefSex dar auf >ieeSle eowohS ln elner 

Zelchnung wle ln elnem GemäSde iberSleferte DareteSSung dee >In- 

kubue<, der zwel echSafende >rauen verSäeet.88 Dae GemäSde, um 

1794 zu datleren, zelgt dle >rauen lm Bett bekSeldet. Dle Zelch­

nung von 1810 (e. Kat. Nr. 33 und S. 74f.) let expSlzlter, dle >rauen 

elnd nackt, man kann elne Seebleche Bezlehung vermuten. Durch 

dae >eneter jedoch macht elch trlumphlerend der Inkubue auf el­

ner Nachtmähre davon, während eln brelter StrahS dee fahSen

Abb. 14 > SzenenblSd

aue J. WhaSee >>rankeneteln< 

von 1931 (>3). © 1931 Unl­

vereaS Plcturee Company, Inc. / 

Courteey of UnlvereaS Studloe 

Llcenelng LLC
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MondSlchte dle >rauen trlfft. Der Inkubue hat der erwachenden 

>rau belgewohnt, doch auch der StrahS dee Mondee let entepre­

chend konnotlert. Man braucht nur an Glrodete androgynen 

nächtSlch echSafenden >Endymlon< von 1791 zu erlnnern, dem 

der StrahS der eehneichtlgen Mondgöttln den Lelb kareeelert.89 

In Gedlchten dee 18. Jahrhunderte let mehrfach vom hohnSa­

chend elch davonmachenden Inkubue dle Rede, lneofern let nach 

dleeer Tradltlon auch dae >rankenetelneche Moneter eln Inkubue.

Wle let Mary SheSSeye Adaptlon von >ieeSle 

>Nachtmahr< zu veretehen?

In der >orechung let durchaue von der Abhänglgkelt Mary SheSSeye 

ln lhrer Mordezene von >ieeSle »Nachtmahr» dle Rede geweeen, 

doch wae war, jeneelte der paeeenden >oSle, der elgentSlche Antrleb 

fir dle oetentatlve Übernahme? Eret wenn wlr dleee >rage zu be­

antworten euchen, dirfte une deutSlch werden, wae dle romantl­

eche Rezeptlon von >ieeSle >Nachtmahr< mögSlch gemacht hat 

und wle eehr dle >lguratlon aSe offen empfunden wurde und zwar 

ln dleeem >aSS auch fir elne lndlvlduaSpeychoSogleche Inanepruch­

nahme. Lleet man Mary SheSSeye >>rankeneteln< aSe elne ParabeS 

auf lhre Herkunfte- und >amlSlengeechlchte elnereelte und aSe Aue­

druck lhree Slterarlechen BehauptungewlSSene anderereelte, eo 

kommt man zu geradezu erechreckenden Ergebnleeen. Gerecht­

fertlgt let man fir elne derartlge Lektire unter anderem durch 

Mary SheSSey eeSbet, dle elne blografleche ErkSärung zur Entete­

hung von >>rankeneteln< abgegeben hat.90 ASSeln wenn man rea­

Slelert, daee lm Roman dae Moneter den kSelnen WlSSlam tötet, 

und dlee der Name von Mary SheSSeye geSlebtem Sohn und gSelch­

zeltlg der Vorname von lhrem Vater WlSSlam Godwln let, dann wlrd 

man mlt der Naee geradezu auf dle Notwendlgkelt elner peycho­

anaSytlechen Leeart der Geechlchte geetoßen, eo vorelchtlg man 

bel Derartlgem eeln muee.91

Nur Wenlgee. Schon dae Leben der Mutter von Mary SheSSey 

war dramatlech genug. Mary WoSSetonecraft, um dle Rechte der 

>rau und lhre elgene SeSbetbeetlmmung kämpfend, zudem An­

hängerln der >ranzöelechen RevoSutlon, hatte EngSand verSaeeen 

und war nach Parle gegangen - mltten ln der RevoSutlon -, offen­

bar aufgrund lhrer ungSickSlchen Llebe zu >ieeSl. Sle hatte von 

>ieeSle >rau frank und frel elne Menage-ä-trole, man muee echon 

eagen, gefordert, mlt der echSlchten Begrindung, ele könne ohne 

tägSlchen Auetauech mlt >ieeSl nlcht Seben.92 GSelchgiStlg, ob dlee 

pSatonlech gedacht war oder nlcht, ee exletlerte eln BindeS von 

Llebeebrlefen von Mary WoSSetonecraft an >ieeSl, dae lm Leben 

von Mary SheSSey elne nlcht unwlchtlge RoSSe epleSen eoSSte. Nach 

elner wlederum dramatlechen Llebeegeechlchte ln Parle hat Mary 

WoSSetonecraft, nach EngSand zurickgekehrt, WlSSlam Godwln 

gehelratet, und Mary SheSSey war dae Klnd dleeer Bezlehung. God­

wln, Mary SheSSeye Vater, echrleb 1798 dle »Memolre of Mary WoSS­

etonecraft» ln geradezu eeSbetquäSerlecher Offenhelt, wenn man 

lhm auch elne Llterarlelerung ln eelnem Slnne untereteSSen kann. 

Er berlchtet von Marye Affäre mlt >ieeSl, elner Bezlehung ln Parle 

und echlSdert lhren Tod lm Klndebett ln aSSem DetalS.93 ASS dleeee 

mueete auch dle Tochter Seeen. Mary SheSSey vereuchte dae An­

denken lhrer Mutter zu pfSegen, lhr gerecht zu werden, Sae an lh­

rem Grab aue lhren Schrlften. Sle begann aSe jungee Mädchen elne 

dramatleche Affäre mlt dem verhelrateten Percy SheSSey und 

brannte mlt lhm durch, wae ln der >oSge zum SeSbetmord von Per­

cye Ehefrau fihrte. Percy SheSSey verehrte Godwln. Er, Mary WoSS­

etonecraft und Godwln waren RadlkaSe und wurden dafir heftlg 

angefelndet. Mary SheSSey jedoch konnte elch mlt der Poeltlon 

lhrer EStern und lhree Ehemanne mltnlchten anfreunden. Bel aSSer 

poSltlechen RadlkaSltät, dae >rauenblSd von Godwln und Percy 

SheSSey war SetztSlch konventloneSS, und eeSbet Mary WoSSetone­

craft, trotz lhree Traktatee >A Vlndlcatlon of the Rlghte of Women» 

von 1792, nahm, ob ele woSSte oder nlcht, ln der geeeSSechaftSlchen 

WlrkSlchkelt eher dle tradltloneSSe >rauenroSSe an.94 Mary SheSSey 

- wlederum trotz lhree unkonventloneSSen LebenewandeSe - konn­

te elch mlt dem AnSlegen lhrer Mutter iberhaupt nlcht anfreun­

den und eret recht nlcht mlt den poSltlechen VoreteSSungen »lhrer« 

Männer.95 SowohS Mary WoSSetonecrafte Traktat von 1792 wle dae­

jenlge von Godwln iber dle poSltleche Gerechtlgkelt von 1793 

waren gegen Edmund Burkee revoSutlonefelndSlchee Traktat >Re- 

fSectlone on the RevoSutlon ln >rance< von 1790 gerlchtet. >ieeSl 

wlederum war mlt Godwln befreundet und telSte eelne poSltlechen 

Anelchten - aSSerdlnge nur ble 1793, ble zur Hlnrlchtung dee fran­

zöelechen Könlge lm »Terreur». Dle Llebeebrlefe, dle Mary WoSS­

etonecraft >ieeSl geechrleben hatte, verSangte dle Verfaeeerln 1796 

zurick, >ieeSl welgerte elch. Nach dem Tode von Mary WoSSeto­

necraft bat Godwln während der Abfaeeung der >Memolre< >ieeSl, 

ele lhm zu iberSaeeen. >ieeSl zelgte lhm dae BindeS Brlefe, nur um 

ee wleder ln eelnem Schrelbtlech zu verechSleßen. Auch Mary SheS­

Sey bemihte elch um dleee Brlefe. Eret welt nach dem Tode >ieeSle 

geSangten ele an dle SheSSey->amlSle. Blografen winechten ele ohne 

ErfoSg zu eehen, offenelchtSlch wurden ele echSleßSlch von der >a­

mlSle vernlchtet.96

Vereucht man dleeee kompSlzlerte BezlehungegefSecht zu ent­

wlrren und fragt zudem nach eelnen denkbaren Koneequenzen 

nlcht nur fir Marye Auffaeeung der Nachtmahr-Adaptlon ln »>ran­

kenetelne eondern auch fir uneer Veretändnle der zentraSen 

Mordezene, eo wlrd man zu elch vereeSbetändlgenden SpekuSatlo­

nen getrleben. Man beglnnt zu peychoSogleleren, ohne elcher eeln 

zu können, daee man ln dle rlchtlge Rlchtung denkt. Dennoch 

echelnt elne derartlge SpekuSatlon herauegefordert, vor aSSem welS 

>ieeSle »Nachtmahr», wle hoffentSlch aue dem Vorangehenden 

deutSlch geworden let, geradezu elne, wenn nlcht dle InkunabeS 

fir eln tendenzleSS bedeutungeoffenee BlSd let oder, andere auege-
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Abb. 15 > Szenenfoto zu Nacho Duatoe Choreografle von Prokofjewe 

BaSSett »Romeo und JuSla< von MlchaeS SSobodlan ln der >rankfurter 

ASSgemelnen Zeltung vom 23. Mal 2002

drickt, fir eln BlSd, ln dae elnereelte unendSlch vleS an Tradltlon 

gefSoeeen let, dae elch anderereelte aber nlcht wleder zu elnet eln­

deutlgen Bedeutung oder MlttelSung verfeetlgt. MaSen und Schrel­

ben zleSen um 1800 nlcht mehr auf elnen objektlven oder zu ver- 

objektlvlerenden Slnn, eondern elnd durchtränkt von lndlvlduaS­

peychoSoglecher Subetanz. Vor der >oSle von Mary SheSSeye »>ran­

keneteln* und eelner Verarbeltung von >ieeSle offenem, aber durch 

lndlvldueSSe Betroffenhelt beeetztem Angebot fäSSt nun wlederum 

Llcht zurick auf >ieeSle BlSd. MögSlchkelten eelner Inanepruch­

nahme tun elch auf. Wer da elgentSlch ASp oder Mähre, verfoS­

gende oder verfoSgte >lgur let, wer da wen quäSt und warum und 

ob dlee reaS zu denken let oder ob ee elch koSSektlven und/oder 

lndlvldueSSen Bedlngthelten und Traumfantaelen verdankt, let 

echSlcht nlcht zu kSären, und doch werden wlr geSockt, lmmer 

wleder dle verechledeneten Leeweleen zu vereuchen. Wae konnte 

Mary SheSSey ln der Mordezene eehen, wenn ele ele auf lhre per­

eönSlchen VerhäStnleee bezog? >ieeSl aSe ASp auf Mary WoSSetone­

craft? Percy SheSSey oder Godwln aSe ASp auf lhr eeSbet? Sle ln Um­

kehrung der VerhäStnleee ln elnem Akt der SeSbetbehauptung aSe 

dlejenlge, dle elch von der Domlnanz von Vater oder Ehemann 

befrelt? >ir aSS dleee Vermutungen Sleßen elch Grinde aue der 

Blografle von Mary SheSSey anfihren, endgiStlg verlflzleren Säeet 

ee elch nlcht, und doch blSdet ee fir dlejenlgen, dle elch den Ver­

häStnleeen dee Kreleee wldmen, elnen unterechweSSlgen, lrrltleren­

den BegSeltton. Darln ähneSt der Text >ieeSle BlSd. Dle nlcht faee­

bare Verfaeethelt eelnee Werkee macht eelne QuaSltät und Moder­

nltät aue und mag eelne ble heute nlcht abrelßende Rezeptlone­

geechlchte erkSären.

SchSuee

>ieeSle »Nachtmahr* konnte auch deewegen auf dle unterechled­

Slchete Welee zur Anwendung gebracht werden, welS Luet, Anget 

und GewaSt, vor aSSem lm Zueammenhang mlt SexuaSltät, chan­

gleren. Jeder Rezlplent let vor >ieeSle >Nachtmahr< ble heute ASp 

und Opfer zugSelch, aSS dle ungezähSten Paraphraeen auf >ieeSle 

»Nachtmahr* kreleen um dleeee Thema.97 Ineofern let >ieeSle »Nacht­

mahr* bel aSSen denkbaren Tradltlonereferenzen eln gänzSlch ge­

genwärtlgee BlSd aSSgemelner Verunelcherung.

Erlc Rohmere Adaptlon von >ieeSle »Nachtmahr* fir dle Ver­

flSmung von Helnrlch von KSelete »Marqulee von O...< etand am 

Anfang uneerer ÜberSegungen zur Rezeptlonegeechlchte von >iee­

Sle Ikone. Elne offenelchtSlche Antwort auf Rohmere Ohnmacht­

ezene eoSS am Ende etehen. 1998 hat Nacho Duato Prokofjewe BaS­

Sett »Romeo und JuSla* zueret choreograflert, 2002 dleee >aeeung 

mlt eelner »Companla NaclonaS de Danza* auf den RuhrfeetepleSen 

ReckSlnghaueen wlederhoSt. In der 5. Szene dee 4. Aktee von 

Shakeepearee Drama hat JuSla zur Nacht den SchSaftrunk genom­

men, der ele ln elnen Sangen Schelntod vereetzt, urn der von der 

>amlSle verordneten Hochzelt mlt Parle zu entgehen. Am Morgen 

wlrd ele ln dleeem Zuetand ln lhrem Bett gefunden und fir tot 

gehaSten: »Sleh, wle ele Slegt...«. Und fir dleee Szene wähSt Duato 

aSe dlrektee VorblSd der echelntoten JuSla auf dem Bett dle zwelte, 

dle >rankfurter >aeeung dee »Nachtmahr* von 1790/91 (Abb. 15). 

Auf dle Ohnmacht antwortet der Schelntod - und wleder wlrd el­

ne Dlmenelon von >ieeSle BlSderflndung offenbart und auch noch 

eln DlaSog der Varlanten eröffnet.
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